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Blick nach

Roitham
am Traunfall

ab Seite 10

Skate-Event Der Skatepark
in Laakirchen wird zum Hotspot für
urbane Sportarten und kreative Ju-
gendkultur. Seite 14 / Foto: Aizetmüller

Feuerwehr rettet
Eule aus Kamin Seite 18

Ferienbetreuung Die Sali-
nen Austria AG bot im Sommer ein
buntes Programm für die Kinder der
Mitarbeiter. Seite 6 / Foto: Salinen Austria

Frauen im Beruf Vom Tonstudio über die Gendarmerie zur Topmaklerin: Melanie Drack hat viele Wege beschrit-
ten – doch in der Immobilienwelt hat sie ihre Bestimmung gefunden. Jetzt ist sie sogar im TV zu sehen. Seite 2 / Foto: Thom Trauner

Einbäume Am Attersee wer-
den derzeit zwei Boote nach stein-
zeitlichem Vorbild gebaut.

Seite 7 / Foto: Tom Leitner

Kraftwerk Die Energie AG er-
richtet am Traunfall ein neues Was-
serkraftwerk für 35.000 Haushalte.

Seite 10 / Foto: Tom Leitner

Erfolg Die Reiterinnen des URFV
Bad Ischl waren bei Turnieren in
ganz Oberösterreich sehr erfolg-
reich. Seite 31/ Foto: Phototeam Lehoczky
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PORTRÄT

Von der Bühne zur Leidenschaft für
Immobilien – jetzt erobert sie das TV
SALZKAMMERGUT. Erst Mu-
sikerin, dann Beamtin, heute
erfolgreiche Immobilienmak-
lerin: Melanie Drack hat sich
neu erfunden – und startet nun
bei „Immo Queens“ auch im
Fernsehen durch.

Kaum eine Karriere verläuft so fa-
cettenreich wie jene von Melanie
Drack. Was mit selbst geschrie-
benenSongs,Plattenverträgenund
großen Bühnen begann, führte
über die Gendarmerie hin zu einer
neuen Erfüllung: der Welt der Im-
mobilien. Heute zählt sie zu den
erfolgreichsten Maklerinnen des
Landes – und öffnet ab Herbst im
TV ihre Türen. In der zweiten
Staffel der Doku-Reihe „Immo
Queens“, die im Oktober 2025
ausgestrahlt wird, gewährt die
Scharnsteinerin erstmals intime
Einblicke in ihren Berufsalltag –
und überrascht dabei auch mit
einer ganz persönlichen Wen-
dung.

Musik als erste große Liebe
Melanie Drack entdeckte schon
früh ihre Leidenschaft für Musik.

Als Kind lernte sie Blockflöte und
Gitarre, mit 14 schrieb sie erste
Songs und nahm sie im Studio auf.
1998 gründete sie mit Freundin-
nen die Schulband Fancy Free, ein
Jahr später folgte der Plattenver-
trag. Ihre Musik war internatio-
nal: englischsprachig, selbst ge-
schrieben, kraftvoll. Es folgten
zahlreiche Konzerte – darunter
auch ein Auftritt beim renom-
mierten Cerbul-de-Aur-Festival,
wo sie gemeinsam mit Weltstars
wie UB40 und Cyndi Lauper vor
über 20.000 Fans auf der Bühne
stand. Doch irgendwann wurde es
stiller um die Musikerin. „Ich mu-
siziere nur noch zuHause, im klei-
nen Kreis mit Familie und Freun-
den“, sagt sie heute.

Wo Berufung auf
Bodenhaftung trifft
Nach Jahren im Exekutivdienst
folgt 2010 der Wendepunkt: Me-
lanie Drackwagt den Schritt in die
Immobilienbranche – und spürt
sofort: Hier bin ich richtig. Zwei
Jahre später gründet sie ihr eige-
nes Unternehmen. Was sie seither
auszeichnet, ist weit mehr als
Fachwissen. Es ist ihr feines Ge-
spür für Menschen und Situatio-
nen, das sie zu einer gefragten
Maklerin macht. Für die 42-Jäh-
rige ist der Beruf keine bloße Ver-
mittlung von Zahlen, Flächen und

Grundrissen – sondern eine Auf-
gabe voller Emotion, Verantwor-
tung und Vertrauen.
„Ich habe in diesem Beruf meine
Vollendung gefunden“, betont sie
mit Nachdruck. Über ihren au-
thentischen Social-Media-Auftritt
– geprägt von fachlicher Kompe-
tenz, klarer Sprache und einer per-
sönlichen Note – wurde schließ-
lich auch das Produktionsteam der
TV-Sendung „Immo Queens“ auf
sie aufmerksam.

TV-Debüt mit Herz, Stil und
Überraschung
GedrehtwurdezwischenMärzund
Juni 2025 – unter echten Bedin-

gungen. Alle gezeigten Objekte
standen zu diesem Zeitpunkt tat-
sächlich zur Vermittlung, einige
sind inzwischen verkauft.
In fünf bis sechs Folgen begleitet
die Kamera Melanie Drack durch
ihren beruflichen Alltag. Die Se-
rie legt den Fokus auf Fachkom-
petenz und Echtheit – ein Anlie-
gen, das Drack besonders wichtig
war.
Ein Highlight wird auch eine per-
sönliche Homestory sein, die mit
einer überraschenden Wendung
aufwartet. Details bleiben ge-
heim, doch eines ist sicher: Für
Gesprächsstoff wird gesorgt
sein.<

Immobilien-Expertin Melanie Drack Foto: Christian Huber Fotografie

von 
THOMAS LEITNER

BAUPROJEKT

Neues Wohnquartier entsteht in Vöcklabruck
VÖCKLABRUCK. Die Bauver-
einigung Giwog entwickelt am
Areal der ehemaligen Kunstmüh-
le ein neuesWohnbauprojekt. Das
Siegerprojekt des Architektur-
wettbewerbs wurde der Öffent-
lichkeit vorgestellt, mehr als 200
Besucher nahmen teil. Der Ent-
wurf des Linzer Architekturbüros

mia2 bindet das Areal stärker an
die Vöckla an und öffnet den bis-
her abgeschlossenen Bereich zum
Stadtzentrum. Zentrales Element
ist die Verlegung des Straßenver-
laufs. Geplant sind Eigentums-
und Mietwohnungen, ergänzt
durch Flächen für nicht wohnli-
che Zwecke im Erdgeschoss. Der

Baubeginn könnte 2027 erfolgen,
zuvor sind Flächenwidmung und
Bebauungsplan zu erstellen. Die
Stadt sieht darin einen wichtigen
Schritt für die künftige Entwick-
lungdesZentrums.EinModelldes
Projekts ist im Stadtamt ausge-
stellt, weitere Informationen gibt
es auf der Giwog-Homepage.< Skizze des ArealsFoto: mia2 Architektur ZT GmbH
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FESTVERANSTALTUNG

Seniorenbund feierte Doppeljubiläum
GSCHWANDT. Mit einem stim-
mungsvollen Festakt und
sportlichem Wettkampf fei-
erte der Seniorenbund
Gschwandt gleich zwei beson-
dere Jubiläen: 60 Jahre Senio-
renbund Gschwandt und das
25. Bezirkssportfest.

Der geschäftsführende Obmann
Klaus Hössinger durfte neben
zahlreichen Gästen aus 16 Orts-
gruppen und aus dem Bezirk
Kirchdorf auch hochkarätige
Ehrengäste begrüßen.
Der Festakt wurde von den Be-
suchern mit besonderer Auf-
merksamkeit verfolgt, ehe das
sportliche Programm begann.
Beim Bezirkssportfest bewiesen
die Teilnehmer Geschick und
Ehrgeiz in Disziplinen wie
Korbballwerfen, Zielwerfen,
Tischkegeln, Schwungraddre-

hen und Stocknageln. Als zu-
sätzliche Attraktion lockte ein
Glücksrad, dessen Erlös der
Volksschule Gschwandt zugute-
kommt.
Auch kulinarisch blieben keine
Wünsche offen: Von herzhaften
Schmankerln bis zum reichhal-
tigen Kuchenbuffet war für beste
Verpflegung gesorgt.
Bei der Siegerehrung wurden die
erfolgreichsten Teilnehmer aus-

gezeichnet. Bei den Damen hol-
te sich Eva Reisenberger aus
Laakirchen den Sieg vor Elfrie-
de Waldl aus Roitham und Irm-
gard Spiessberger aus Neukir-
chen. Bei den Herren siegte Hel-
mut Pühringer aus Gmunden vor
Leopold Spitzbart aus Laakir-
chen und Martin Stadler aus
Scharnstein.
Besonders beeindruckend: Die
älteste Teilnehmerin war 87 Jah-

re, der älteste Teilnehmer 94 Jah-
re alt. Die größte Ortsgruppe
stellte Scharnstein mit 24 Akti-
ven,dieweitesteAnreisehattedie
Gruppe aus Bad Goisern.
Ein Höhepunkt war auch die
Spendenübergabe: Anlässlich
des 60-Jahr-Jubiläums über-
reichte der Seniorenbund
Gschwandt 506 Euro an die
Volksschule für karitative Zwe-
cke.<

Ein Doppeljubiläum wurde in Gschwandt gefeiert. Fotos: Peter Sommer Fotopress Spendenübergabe

SONNTAG

21. SEPTEMBER 2025
10.00 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem

Bäuerinnen-Chor der Bezirke Linz-Land und Ried

Kinderprogramm
Auftritte der Jagdhornbläser

des Bezirks Linz-Land

Musikalische Umrahmung
& Dürnberger Plattinger

11 bis 15 Uhr

Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ
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21. SEPTEMBER 2025

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem 

Bäuerinnen-Chor der Bezirke Linz-Land und Ried

Schmankerl-Markt 
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

ERNTEDANKFEST
Ge�insa� ��rn und Dan� sa�n!
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LESERBRIEF

Gmunden Tempo 40
Verwunderung löst die jüngste
Stellungnahme von Bürger-
meister Stefan Krapf zur Tem-
po-40-Regelung in Gmunden
aus. Er begründet die Rücknah-
me von Tempo 40 mit angeblich
unüberwindbaren rechtlichen
und organisatorischen Schwie-
rigkeiten. Doch diese Argu-
mentation greift zu kurz und
blendet zentrale Aspekte aus, die
für die Lebensqualität in unserer
Stadt entscheidend sind.

Sicherheit, Klimaschutz und
Vertrauen
Seit Einführung von Tempo 40
ist die Zahl der Unfälle mit Per-
sonenschäden deutlich zurück-
gegangen. Weniger Tempo be-
deutet mehr Reaktionszeit, we-
niger Lärm und eine sichere
Umgebung für Kinder, ältere
Menschen, Touristinnen und
Touristen. Diese Fakten sind
unbestreitbar und sollten höher
gewichtet werden als der büro-
kratische Aufwand für Schilder.
In aktuellen Klimaberichten
fordernWissenschaftler aus-
drücklich höhere Emissions-
Einsparungen im Verkehr.
Tempo 40 ist ein einfaches,
kostengünstiges Instrument, das
Lärm und Luftschadstoffe redu-
ziert. Statt die ersten positiven
Schritte zurückzunehmen, sollte
Gmunden Vorreiter in Sachen
klimafreundlicher Mobilität
sein. Viele Bürgerinnen und
Bürger haben Tempo 40 be-

grüßt, weil es die Stadt lebens-
werter macht. Wer nun wegen
formaler Fehler alles zurück-
dreht, riskiert nicht nur die Si-
cherheit, sondern auch das Ver-
trauen der Bevölkerung in vor-
ausschauende Politik. Fehler bei
Ortstafeln oder Zusatzschildern
lassen sich korrigieren – dafür
braucht esWillen, nicht Resi-
gnation.

Fazit
Tempo 40 ist ein Gewinn für
Gmunden, weil dadurch die At-
traktivität von Öffis und die Si-
cherheit von Rad- und Fußver-
kehr erhöht wird. Statt voreilig
zurück auf Tempo 50 zu schal-
ten, sollte die Stadt die Chance
nutzen, rechtliche Unsicherhei-
ten zu beheben und den einge-
schlagenenWeg konsequent
fortzusetzen. Das wäre ein kla-
res Signal für Sicherheit, Kli-
maschutz und Lebensqualität.

von Christian Auer
Forum für Klimaschutz Gmunden
www.forum-klimaschutz-gmunden.at

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-gmunden@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Theatergasse 4, 4810 Gmunden

Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

Gasthof Auerhahn 
in Ebensee

LIACHTBRATLN 
am 29. September 

ab 18 Uhr

Gasthof Auerhahn
Bahnhofstraße 55, 4802 Ebensee

Tel: 06133/5320, www.gh-auerhahn.at

bad goisern

geburt: Tamara Kühlwein & Björn Putz: 
Mathias Foto: Baby Smile

todesfälle: Helmut Mittendorfer 
(82); ernestine steglegger (87)

bad iscHl
todesfälle: adelheid Kempinger 
(78); Marija schmalnauer (79); Maria 
gassner (88); alfred Katzenhofer (84)

gosau

geburt: Zsanett Ferro-Beleznai & Geza 
Ferro: regina Foto: Baby Smile

laaKircHen
geburten: Danijela & Milos Zivanovic: 
ivona; Nadine Löberbauer & Ernest Kahry: 
Matheo ernest
gnadene HocHzeit: christine und 
roman schallmeiner
todesfälle: Horst spitzer (62); alois 
sametinger (72)

oHlsdorf

geburt: Albina & Arment Saliji: Kiyan
 Foto: Baby Smile

VorcHdorf

geburt: Melanie Huemer & Aldin Karadza: 
ella Foto: Baby Smile

geburt: Stefanie & Martin Huemer: 
benedikt Foto: Baby Smile

todesfälle: Josef Pührimair (66); 
Hannes böswarth (63)

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Besuch beim „Bergdoktor“ Der Ebenseer Pensionistenverband besuchte
die Drehorte des „Bergdoktors“ in Going und Ellmau. Trotz nicht besonders gu-
ten Wetters bekamen die Teilnehmer interessante Einblicke in die Filmwelt.

Foto: PV Ebensee
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DEBATTE

Widerstand gegen Biomasseheizwerk
BADISCHL.DieDebatteumdas
geplante Biomasseheizwerk in
den Sulzbachfeldern wird in-
tensiver. Nach ersten Protes-
ten der Anrainer formiert sich
zunehmend Widerstand. Die
FPÖ fordert, dass über die An-
lage im Rahmen einer Volks-
befragung entschieden wird.
Auch die Initiative Klima- und
Naturschutz Bad Ischl lehnt
den Standort ab und verweist
auf ökologische Bedenken.

Im Naherholungsgebiet am Fuße
des Siriuskogls soll das Heiz-
werk errichtet werden. Laut
Gegnern würden dafür tausende
Quadratmeter Grünfläche ver-
baut. Sie warnen vor einer Zer-
störung ökologischer Vielfalt
und pochen auf breite Bürger-
beteiligung. Dafür läuft eine
Unterschriftenaktion, zusätzlich

wird eine Informationsveran-
staltung gefordert.

Bürgermeisterin dafür
Bürgermeisterin Ines Schiller
sieht das Projekt als wichtigen
Schritt. „Es gibt keinen optima-
len Standort, aber dieser Stand-
ort scheintmir das geringsteÜbel
und trotzdemampassendstenvon
allen“, erklärte sie. Großabneh-
mer wie Krankenhaus, Schulen,
Kindergärten und Altersheime
könnten angeschlossen werden.
Wichtig sei ein transparentes
Verfahren: „Wenn es dann die
Widmung gibt und man geht in
die Planung, dann braucht es ein
Miteinander.“ Zur Forderung
nach einer Volksbefragung
meinte sie: „IchbindieLetzte,die
sich dagegen wehrt.“ Ein sol-
ches Ergebnis wäre für sie bin-
dend.

Befürworter und Gegner
Während die Grünen die Pläne
begrüßen und auf mehr Versor-
gungssicherheit und Klima-
freundlichkeit verweisen, kriti-
sieren Gegner unklare Folgen für
Landschaftsbild und Verkehr.
Unter anderem seien zusätzliche
LKW-Fahrten zu erwarten.
Sachverständige betonen die
Notwendigkeit öffentlicher In-
formation, mehrere Gemeinde-
räte wollen eine Entscheidung

erst nach umfassender Diskus-
sion. Doris Nentwich von der In-
itiative Klima- und Naturschutz
ersucht die Stadtgemeinde um
Offenlegung aller Unterlagen.
Sie kündigt an, diese nach Erhalt
öffentlich zu machen. Parallel
läuft bis zur Gemeinderatssit-
zung am Donnerstag, 2. Okto-
ber, eine Unterschriftenaktion.
Die Listen liegen seit Freitag, 12.
September, im „Kuchltheater“
am Kreuzplatz 10 in Ischl auf.<

In den Sulzbachfeldern könnte ein Biomasseheizwerk entstehen. Foto: A. Dännhardt

MESSE RIED

HAUS
&BAU
7. - 9.NOV. 2025

9 - 17 Uhr

SAVE THE DATE

Österreic
h

wichtigst
e Messe

für BAUE
N &

WOHNEN im

Herbst!

28.

Aussteller-
verzeichnis:

THEMENRUNDUM:

Haustechnik
Finanzierung

Neubau
Um- & Zubau
Individuelles Bauen

wimbergerhaus.at/anmeldung
JETZTANMELDEN!

BAUINFO-
ABEND

DO,25.09.2025 | 19:00UHR
TIMELKAM

KooperationspartnervonWIMBERGER:
DAN Küchenstudio,
Atterseestraße 52, 4850 Timelkam
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.
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STADTTHEATER

Umstieg auf erneuerbare Energie
GMUNDEN. In Gmunden wird
aktuellanderEsplanadebis300
Meter tief gebohrt, denn das
Stadttheater steigt von Gas auf
erneuerbare Energie um.

Zwei Wärmepumpen und ein
Erdwärmesondenfeld sorgen
künftig imWinter fürWärmeund
im Sommer für Kühlung. Die In-
vestition von rund einer Million
Euro wird teilweise durch Bun-
desmittel gedeckt. Der Strom für
die Umlaufpumpe kommt von
neuen Photovoltaikpaneelen auf

dem Theaterdach – der Betrieb
der Anlage kostet damit prak-
tisch nichts. „Ökologisch inno-
vative Lösungen zur Energiege-
winnung und auch zur Nutzung
sind mir sehr wichtig, jeder ein-
zelne Euro ist hier sinnvoll und
zukunftsorientiert investiert“,
sagt Bürgermeister Stefan Krapf
(ÖVP). „Deshalb haben wir uns
von Seiten der Stadt Gmunden in
Bezug auf die Energieversor-
gung des Stadttheaters ganz be-
wusst den Fokus auf erneuerbare
Energien gelegt und uns für ein

geothermisches Projekt ent-
schieden. Die Arbeiten schreiten
zügig voran und werden noch in
diesem Jahr beendet sein.“<

Baustellenbesichtigung Foto: Stadtgemeinde

SALINEN AUSTRIA AG

Buntes Programm in den Ferien
EBENSEE. Auf Initiative von
Vorstand und Betriebsrat wur-
de ein eigenes Sommerpro-
gramm für Kinder von Salinen-
Mitarbeitern ins Leben gerufen.

„Während der Sommermonate
entstehen oft Engpässe bei der
Kinderbetreuung. Als familien-
freundliches Unternehmen möch-
ten wir Eltern in dieser Zeit ge-
zielt unterstützen“, erklärt Vor-
ständin Ariane Herzog. Gemein-
sam mit den Firmen Polytec Plas-
tics und Porr finanzierten die Sa-

linen vom 28. Juli bis 14. August
eine Sommerbetreuung für Kin-
der von sechs bis zehn Jahren in
Ebensee. Acht Kinder von Sali-
nen-Mitarbeitern nahmen an dem
abwechslungsreichen Programm
teil. In der letzten Ferienwoche
ging es dann sportlich zur Sache:
17 Kinder von Mitarbeitern der
Saline, des Bergbaus, der Salz-
welten und der Salinen Immobi-
lien genossen ein Outdoorcamp in
Bad Goisern. Auf dem Programm
standen Kajakfahren, Bogen-
schießen, Klettern im Hochseil-

garten und sogar die Riesenschau-
kel „Megaswing“. Die Salinen
übernahmen den Großteil der
Kosten.<

Sommercamp Foto: Salinen Austria

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

LESERBRIEF

Ischler Kultur
Nicht nur das altehrwürdige
Café Ramsauer erstrahlt seit
April 2025 in völlig neuem, aber
nicht verändertem, Glanz, son-
dern auch die Kurmusik Bad
Ischl hat ein Facelifting erhalten
und tritt seit heuer unter der
neuenMarke Kulturkammergut
Bad Ischl unter der musikali-
schen Leitung von Jakob Sei-
wald auf. Die Kaffeehauskultur
und das Kulturkammergut Bad
Ischl haben seit Juli eine für
beide Seiten befruchtende Zu-
sammenarbeit begonnen, die
diesen „Institutionen“ sehr gut-
getan hat. Ich möchte mich so-
wohl bei Jakob Seiwald als auch
bei Erich Ramsauer, seiner Gat-
tin und seinem Team für diese
besondere musikalische „Zeit“
ganz herzlich bedanken. Wir
freuen uns schon heute auf eine
Kulturkammergutsaison 2026,
in der das Cafe Ramsauer sein
200 Jahr Jubiläum gebührend
feiern wird.

von Kurt Waldhör
aus Bad Ischl

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-???@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Adresse

Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

TANNERGRABENBRÜCKE

Sanierung
GOSAU. In Gosau wird seit 15.
September 2025 die Tannergra-
benbrücke auf der B166 Pass-
Gschütt-Straße umfassend sa-
niert. Bis voraussichtlich 24. Ok-
tober sollen die Arbeiten abge-
schlossen sein. Das Land Ober-
österreich investiert rund
231.000 Euro in das Projekt.<
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LEBENDIGE GESCHICHTE

Steinzeit-Einbäume für den Attersee
SEEWALCHEN. Am Attersee
entsteht Geschichte zum An-
fassen: Aus jahrhundertealten
Weißtannen werden neue
Steinzeit-Einbäume gebaut.

Am Attersee wird durch ein Re-
gatta EU-Leaderprojekt ein Stück
Geschichte lebendig: Der Verein
„Pfahlbau am Attersee“ baut ge-
meinsam mit den Österreichischen
Bundesforsten (ÖBf) und dem Na-
turhistorischen Museum (NHM)
zwei Einbäume. Die Boote entste-
hen nach jahrtausendealtem Vor-
bild der Pfahlbauer, die hier schon
vor rund 8.000 Jahren über den See
fuhren. „Seit jeher zählt der Wald
zu den wichtigsten Lebensgrund-
lagen des Menschen – Holz war
schon in der Steinzeit als Bau- und
Brennstoff unverzichtbar und ist es
bis heute geblieben. Mit dem Ein-
baum-Projekt wird hier am Atter-

see ein Stück Geschichte lebendig
gemacht“, erklärt Andreas Gruber,
Vorstand für Forstwirtschaft und
Naturschutz der Bundesforste.
Für den Bau wurden zwei rund 130
Jahre alte Weißtannen ausgewählt,
die im Forstrevier Loibichl gefällt
wurden. Mit über 40 Metern Höhe
und bis zu 3,5Metern Umfang zäh-
len sie zu den Baumriesen der Re-
gion.„DieWeißtanneisteinefürdie
Region typische Baumart mit lan-
ger Tradition. Sie ist stabil, gut zu
bearbeiten und damit ideal für
die Einbaum-Herstellung geeignet.
Damit wird sichtbar, welche viel-
fältige Rolle unsere Wälder in der
Region spielen“, sagt Laurenz
Aschauer, Leiter des ÖBf-Forstbe-
triebs Traun-Innviertel.
Die Arbeiten finden derzeit an der
Seewalchner Promenade statt. Ein
Einbaumwird mit Motorsägen und
modernen Werkzeugen gefertigt,

beim zweiten setzen die Archäo-
logen und Handwerker auf re-
konstruiertes Steinzeit-Werkzeug.
„Insgesamt rund 600 Stunden
Handarbeit stecken in einem Ein-
baum – vomAbflachen des Rump-
fes bis zum Aushöhlen des Stam-
mes. Uns geht es darum, diesen ur-
sprünglichen Charakter wieder le-
bendig und für alle sichtbar und
nachvollziehbar zu machen“, be-

tont Gerald Egger vom Pfahlbau-
verein Attersee.
Nach der Bearbeitung werden die
sogenannten „Prügel“ mehrere
Monate im See versenkt. So ge-
winnt das Holz Widerstandskraft.
Im Sommer 2026 sollen die Boote
fertiggestellt werden. Eine große
Einbaum-Regatta wird dann für
Besucher das Welterbe sichtbar
machen.<

Verantwortliche bei der Einbaum-Baustelle in Seewalchen Foto: Tom Leitner

Jetzt
Schnupper-

Ticket
buchen!

Jetzt
Schnupper-

Ticket
buchen!

Früh-Bucher
Aktion bis 29.9.

150€
für 2 Monate*

All-Inclusive

Salsa
Discofox

ChaChaCha
uvm.

Termine: tanzschule.at/regau

Kurse
für KINDER 

HipHop & Co.
ab 3 Jahre

NEU!
Linedance
Solo-Tanz
& Fitness

Saison
ERÖFFNUNG

Sa 27.9. 
ab 17 Uhr

ab 29.9

Startwochen

ab 2.11.
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HEISSE SOMMER, MILDE WINTER

So verändert sich das Klima im
Bezirk Gmunden bis ins Jahr 2100
BEZIRK GMUNDEN. Neue Kli-
madaten zeigen: Im Bezirk
Gmunden steigen die Tempe-
raturen bis 2100 deutlich.Mehr
Hitzetage, Tropennächte und
weniger Frost stellen große
Herausforderungen dar.

Die neuesten Klimaprojektionen
aus dem Forschungsprojekt
„Cost of Inaction“ (COIN) zei-
gen deutlich, dass sich das Kli-
ma im Bezirk Gmunden in den
kommenden Jahrzehnten massiv
verändern wird. Bis zum Ende
des Jahrhunderts steigt die
durchschnittliche Jahresmittel-
temperatur von derzeit rund 9,8
auf etwa 13,3 Grad Celsius. Be-
sonders stark fällt der Tempera-
turanstieg im Sommer aus. Die

Winter werden milder, Frosttage
seltener.Auchdieminimalenund
maximalen Durchschnittstem-
peraturen nehmen kontinuierlich
zu, was auf häufigere Extreme
hindeutet. Ein Blick auf die „be-
sonderen Tage“ verdeutlicht die
Entwicklung: Während Eistage
(durchgehend unter 0 °C) von 27
auf nur noch acht pro Jahr sin-
ken, verdoppeln sich die Som-
mertage über 25 °C auf 99. Auch
Hitzetage über 30 °C werden
künftig wesentlich häufiger auf-
treten.

Tropennächte
Neu für die Region sind soge-
nannte Tropennächte, in denen
die Temperatur nicht unter 20 °C
fällt. Bis 2100 wird es im Bezirk

Gmunden durchschnittlich 22
solcher Nächte pro Jahr geben.
Das stellt die Bevölkerung, die
Landwirtschaft und das Gesund-
heitswesen vor große Herausfor-
derungen.
„Die Klimaveränderungen sind
keine ferneBedrohungmehr – sie
sind längst Realität und verlan-
gen unser entschlossenes Han-
deln. Wegschauen ist keine Op-
tion mehr. Die Politik und die
Regierungen müssen jetzt klare
Verantwortung übernehmen,
aktiv gegensteuern und konkrete
Lösungen vorantreiben. Nur so
können wir unsere Heimat schüt-
zen und eine lebenswerte Zu-
kunft für alle sichern“, betont
Klima- und Umweltlandesrat
Stefan Kaineder.< Stefan Kaineder Foto: Land OÖ/Werner Dedl

33. OÖ.
Ortsbildmesse
in Frankenburg a.H.
Oberösterreich schafft Lebensqualität – 
und zwar genau dort, wo die Menschen 
zu Hause sind: in den Städten und 
Gemeinden. Eine Ausstellung von Ideen 
und umgesetzten Projekten der Oö. 
Dorf- & Stadtentwicklungsvereine und 
Gemeinden.

www.wirtschaftslandesrat.at

Sonntag, 21. September 2025

DORF- & STADTENTWICKLUNG IN OÖ

©Marktgemeinde Frankenburg
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SV ROITHAM

Vom Leitbild bis zumMeistertitel
ROITHAM. Teamgeist, Ehren-
amt und sportlicher Erfolg: Der
SV Roitham lebt mit dem Pro-
jekt „SV Roitham 2.0“ eine star-
ke Vereinsphilosophie und fei-
ert den Aufstieg in die 1. Klasse.

Der SV Roitham ist weit mehr als
ein Fußballverein. Mit dem Pro-
jekt „SV Roitham 2.0“, das zwi-
schen 2017 und 2019 entwickelt
wurde, legte der Club ein Funda-
ment, das heute für alle sichtbar
wirkt. Das Leitbild regelt das Zu-
sammenleben und Zusammen-
arbeiten im Verein und definiert,
wie man nach innen und außen
auftritt. Der Slogan #Wirsind
SVRoitham ist dabei weit mehr als
ein Hashtag – er steht für den Zu-
sammenhalt, der jedeAktion trägt,
von Marketing bis zu Gemeinde-
veranstaltungen wie Maibaum-
aufstellen oder Weihnachtsmarkt.

Meisterlicher Aufstieg
Ein Höhepunkt der jüngeren Ver-
einsgeschichte war der Aufstieg in
die1.Klasse,denderSVR2023/24
als Meister der 2. Klasse fixierte.
Dieses Ziel hatte sich der Verein
bereits 2019 bei seiner sportlichen
Neuausrichtung gesetzt. Mit viel
Schweiß, Einsatz und ein wenig
Glückwurde der Traumwahr – ein
Meilenstein, der in der Clubge-
schichte Seltenheitswert hat.

Ehrenamt als Herzstück
ObSpieler,Trainer, Platzwart oder
Großeltern, die beim Training an-
packen: Ehrenamtliches Engage-
ment sichert den Vereinsalltag.
Neue helfende Hände sind stets
willkommen, damit diese wert-
volle Basis auch künftig erhalten
bleibt. Neu ist die Kooperation in
derNachwuchsausbildungmit den
Nachbarvereinen Bad Wimsbach
und Rüstorf. Gemeinsam gelingt

es, Teams altersgerecht und leis-
tungsstark aufzustellen und so die
Freude am Fußball langfristig zu
sichern.
Über 30 Spieler trainieren mehr-
mals wöchentlich mit der Kampf-
mannschaft. Das große Engage-
ment von Stammspielern, Neuzu-
gängen und Talenten sorgt für ho-
he Motivation und sportliche Dy-
namik–besteVoraussetzungenfür
die kommenden Saisonen.<

Der SV Roitham freut sich über den Meistertitel der zweiten Klasse Mitte West. Foto: SV Roitham

FINDE HERAUS, WELCHER
BERUF IN DER ALTENPFLEGE
ZU DIR PASST!
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Fläche: 21,05 km²
Höhe: 424 m
Einwohner: 2.140

Homepage:
www.roitham.at

Gemeindeamt:
Gemeindeplatz 9, 4661 Roitham
Tel. 07613 5155
Mo. bis Fr. von 8 bis 12 Uhr und
zusätzlich Di. und Do. auch von
14 bis 17 Uhr

Roitham
am Traunfall

SAUBERER STROM

Neues Laufwasserkraftwerk
ROITHAM. Die Energie AG er-
richtet am Traunfall ein neues
Wasserkraftwerk für 35.000
Haushalte.

Mit einer Investition von rund 190
Millionen Euro entsteht an der
Traun das künftig drittgrößte
Kraftwerk der Energie AG Ober-
österreich – ausgelegt auf die Ver-
sorgung von rund 35.000 Haus-
halten mit sauberem Strom.
In der Region rund um den Traun-
fall steht ein bedeutender Umbau
bevor: Die Energie AG plant ein
neues Wasserkraftwerk, das die
bestehenden Anlagen Gschröff,
Siebenbrunn und Traunfall ersetzt.
Diese haben ihre technische Le-
bensdauer erreicht, teils reichen
ihre Ursprünge bis ins Jahr 1888
zurück. Ziel des Neubaus ist es, die
Stromerzeugung effizienter, nach-
haltiger und ökologisch verträgli-

cher zu gestalten. „Wasserkraft ist
neben Photovoltaik undWindkraft
eineunverzichtbareSäule.Mitdem
Neubau setzen wir einen wichti-
gen Schritt für eine nachhaltige
Energiezukunft“, betont Energie
AG-CEO Leonhard Schitter.
Die Anlage wird als Ausleitungs-
kraftwerk errichtet. Wasser wird
beimneuenEinlaufbauwerkbeider
Traunfallbrücke entnommen und
über einen unterirdischen Druck-
kanal zum 750 Meter entfernten
Werk geleitet. Dort treiben künftig
zwei Kaplanturbinen mit 25
Megawatt Leistung die Strompro-
duktion an.
Die Jahreserzeugung steigt auf
rund 125 Gigawattstunden – das
entspricht dem Bedarf von etwa
35.000 Haushalten.
Die Bauzeit beträgt drei Jahre, die
Inbetriebnahme soll 2028 erfol-
gen. Währenddessen wird der

Wanderweg entlang der Traun
teilweise umgeleitet. Für das Na-
tura-2000-Gebiet sind Flachwas-
serzonen, Inseln und ökologische
Maßnahmen zur Sicherung der Ar-
tenvielfalt vorgesehen. Nach Fer-
tigstellung wird das Kraftwerk
großteils unterirdisch verlaufen
und kaum sichtbar sein.<

Die Bauarbeiten laufen Foto: Tom Leitner

FF ROITHAM

Neues Einsatzfahrzeug
ROITHAM. Mit einem feierli-
chen Festakt wurde in Roitham
das neue Kommandofahrzeug
der Freiwilligen Feuerwehr in
Dienst gestellt. Das hochmoder-
ne KDOFA auf MAN-Basis
bringtdieEinsatzführungaufein
zeitgemäßes Niveau und erwei-
tert die Schlagkraft der Feuer-
wehr erheblich.

Aufgebaut von der Firma ATOS in
Regau, verfügt das Fahrzeug über
Allradantrieb, Automatikgetriebe
und 180 PS. Neben Wärmebild-
kamera, CO-Warner, Einsatztablet
und umfangreichen Kartenmate-
rialien bietet es zwei Funkarbeits-
plätze sowie drehbare Sitze, die
kleine Lagebesprechungen direkt
im Fahrzeug ermöglichen.
Im Heck ist Ausrüstung für Erst-
maßnahmen untergebracht: von
Geräten zur Löschhilfe und Ver-
kehrsabsicherung bis hin zu einem

FMD-Rucksack mit Sauerstoffta-
sche. Auch Türöffnungswerkzeug,
Teleskopleiter und Schwimmwes-
ten für Einsätze auf der Traun sind
vorhanden. Eine fix verbaute Mar-
kise, Tisch und Sitzmöglichkeiten
runden die Ausstattung ab.
Das neue Fahrzeug ersetzt einen 17
Jahre alten Ford Transit. Dieser
bleibt jedoch im Fuhrpark erhalten
und wird künftig als Mannschafts-
transportfahrzeug genutzt – eine
kostengünstige und nachhaltige
Erweiterung.<

Kommandofahrzeug Foto: FF Roitham

Offener Babytreff
Der Spiegeltreffpunkt Roitham
lädt ab 7. Oktober zum Offenen
Babytreff ins Jakobi-Zentrum
ein. Willkommen sind Babys von
0 bis 12 Monaten mit ihren El-
tern. Die Termine finden in va-
riablen Abständen statt, der
Unkostenbeitrag beträgt 3 Euro.
Nähere Informationen gibt es
unter spiegeltreffpunkt.roit-
ham@yahoo.com

Tagesausflug der
Feuerwehr
Der diesjährige Ausflug der FF
Roitham führte ins Mühlviertel.
Erste Station war das Lebzelta-
rium der Firma Kastner in Bad
Leonfelden, wo man spannende
Einblicke in die Lebkuchenher-
stellung erhielt und sogar selbst
ein Herz verzieren konnten.
Nach dem Mittagessen in
Hirschbach stand eine Führung
durch die Braucommune Frei-
stadt mit Bierverkostung auf
dem Programm. Zurück in Roit-
ham klang der Tag beim Wirt
z’Roitham gemütlich aus.

Fest der Landjugend
Die Landjugend Laakirchen-Ro-
itham bewies mit ihrem Fest
„Kalypso’25“ erneut ihr Orga-
nisationstalent. Mit großem
Einsatz der vielen Helfern wurde
eine stimmungsvolle Veranstal-
tung auf die Beine gestellt, die
zahlreiche Besucher begeisterte.

Tanz-Workshops,
Kinderturnen &Workout
Die Sportunion Roitham lädt ab
Herbst wieder zu Tanz-Work-
shops, Kinderturnen sowie zu
Workout- und Volleyballstunden
für Erwachsene ein. Alle Infor-
mationen und Termine sind auf
der Website des Vereins unter
roitham.sportunion.at zu finden.

Foto: LJ Laakirchen-Roitham
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bürgermeister im interview

Roitham gestaltet Zukunft 
trotz knapper Budgets
roitham. Bürgermeister Tho-
mas Avbelj spricht über die fi-
nanzielle Lage der Gemeinde, 
aktuelle Projekte und künfti-
ge Herausforderungen – von 
Kindergarten-Erweiterung bis 
Kraftwerksneubau.

Wie steht die Gemeinde finanziell 
da? Kann man noch ausgegli-
chen budgetieren?

Thomas Avbelj: Die Gemeinde 
Roitham steht grundsätzlich finan-
ziell solide da. Allerdings muss 
man klar sagen: Die Entwicklun-
gen der letzten Jahre haben unse-
ren Spielraum und damit auch die 
Eigenständigkeit der Gemeinden 
spürbar eingeschränkt. Wir können 
zwar nach wie vor ausgeglichene 
Budgets vorlegen, aber es bleibt 
kaum Gestaltungsspielraum. Im 
Wesentlichen verwalten wir die be-
stehende Infrastruktur, ohne große 
Möglichkeiten, eigene Akzente zu 
setzen. Das ist schade, weil es lang-
fristig den Bürgern schadet. Hinzu 
kommt, dass dringend notwendige 
Investitionen immer öfter hinaus-

geschoben werden müssen – was 
paradoxerweise dazu führt, dass sie 
am Ende noch teurer werden.

Welche Projekte sind gerade ak-
tuell oder im Entstehen?

Avbelj: Es ist bereits einiges pas-
siert: Im Straßenbau konnten wir 
das Nadelöhr in der Lindacherstra-
ße entschärfen. Der Kindergarten 
wird derzeit erweitert, um dem 
steigenden Bedarf gerecht zu wer-
den. Außerdem haben sowohl die 
Musikkapelle als auch die Feuer-
wehr das Vereinshaus umfassend 
modernisiert und erweitert.

Ein sehr großes Projekt, das zwar 
nicht unmittelbar von der Gemein-
de umgesetzt wird, uns aber stark 
betrifft, ist der Neubau des Kraft-
werks Traunfall. Dieses Vorhaben 
wird uns noch mehrere Jahre be-
gleiten, aber nach der Fertigstel-
lung wird es ein bedeutender Ge-
winn für die gesamte Region sein.

Was gibt es in den nächsten Jah-
ren zu erledigen?

Avbelj: Einige Projekte stehen 
bereits in den Startlöchern, aber 
es ist noch zu früh, hier öffentlich 
ins Detail zu gehen. Generell geht 
es immer darum, den Lebensraum 
Roitham attraktiv zu gestalten und 
weiterzuentwickeln. Natürlich blei-
ben die klassischen Aufgaben be-
ständig aktuell: die Verkehrssicher-
heit für Fußgänger und Radfahrer 
auszubauen, ebenso die Versor-
gung und der Betrieb von Kanal- 
und Wasserinfrastruktur. Das sind 
Grundlagen, die ständig gepflegt 
und verbessert werden müssen.

Wenn Sie sich für die Gemeinde 
etwas wünschen könnten – was 
wäre das?

Avbelj: Mein größter Wunsch wäre 
ein deutlich besserer Anschluss 
an das öffentliche Verkehrsnetz. 
Häufig hört man in diesem Zusam-
menhang das Schlagwort von der 
„letzten Meile“, also dem Weg von 
der Haltestelle bis zum eigentlichen 
Ziel. In Roitham sehe ich aber be-
reits bei der „ersten Meile“ ein Pro-
blem, denn um überhaupt in den 

öffentlichen Verkehr einzusteigen, 
müssen wir meist nach Lambach, 
Gmunden oder Attnang fahren. Der 
Bustakt ist zudem unzureichend – 
an Samstagen verkehren nur vier 
Busse, an Sonn- und Feiertagen gar 
keiner.

Wo ist Ihr absolutes Lieblings-
platzerl in Roitham?

Avbelj: Privat ist das natürlich mein 
eigener Garten – dort finde ich mei-
ne Ruhe und meinen persönlichen 
Kraftplatz. Im öffentlichen Raum 
hängt es sehr von der Jahreszeit ab: 
Bei Schmelzwasser ist der Traunfall 
ein beeindruckendes Naturschau-
spiel. An klaren Tagen genieße ich 
das Panorama beim Ennser Kreuz, 
und im Herbst liebe ich Spazier-
gänge durch die Wälder entlang der 
Traun.<  Anzeige

Roitham – eine wachsende Gemeinde mit Blick in die Zukunft Fotos: Gemeinde
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HENGSTPASS

Gipfeltour für trittsichere Bergfexe
ROSENAU AM HENGSTPASS.
Die Wandersaison ist in vol-
lem Gang und für alle, die eine
gute Kondition aufgebaut ha-
ben sowie trittsicher und
schwindelfrei sind, wartet am
Hengstpass eine nur zu Be-
ginn ausgeschilderte, panora-
mareiche Gipfeltour.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Start der Wanderung ist beim
kostenlosen Parkplatz Karlhütte.
Vonhierkannmannördlich indie
Almen- bzw. Kamperrunde ein-
steigen. Nach etwa einem halben
Kilometerweist eingelbesSchild
zum Rumplmayerkreuz.
Der Weg verläuft steil, aber gut
angelegt, durch den Wald berg-
auf. Erreicht man die Felswände,
folgen die ersten Seilversiche-
rungen. Nach 300 fordernden
Höhenmetern lädt ein uriges

Holzbankerl beim Karlkreuz zur
Rast ein. Frontal davor die im-
posante Kulisse vom Hexenturm
bis zur Spitzmauer.

Trittsicher und Schwindelfrei
Absolute Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit verlangt die
seilversicherte Kraxelei zur
Kampermauer – mit optionalem
Aufstieg zum zweiten, sehr im-

posanten Kreuz, das erhaben auf
einem Felsen leicht abseits des
Rundweges liegt. Hier eröffnet
sich der Blick zu weiteren Ge-
säuse-Bergen.

Schwarzkogel und
Tannschwärze
Das Gipfel-Quartett wird mit
einem letzten – etwa 150 Hö-
henmeter-Aufschwung zum

Schwarzko-
gel auf 1.554
Meter Seehöhe komplettiert. Auf
einem schönen, teils schmalen
Grat geht es weiter zur fast gleich
hohen Tannschwärze. Von dort
führt ein unmarkierter Waldweg
westwärts zur Hengstpasshütte.
Danach einmal die Hengstpass-
straße queren und am Proviant-
weg gemütlich „auswandern“ bis
zum Start bei der Karlhütte.<

AUSGANGSPUNKT:
Parkplatz Karlhütte

TOURENLÄNGE:
Rundweg: 9,6 Kilometer

ANSTIEG: ca. 700 Höhenmeter

GEHZEIT: ca. 4 Stunden

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Der Steig führt über seilversicherte Passagen hinauf zur Kampermauer.

Foto: Claudia Schallauer

Trail-Läufer in Bergnot
BEZIRK GMUNDEN. Ein 20-
jähriger Trailläufer aus dem Be-
zirk Gmunden lief vom Almsee
zum Offensee über das Tote
Gebirge. Auf der Grieskarscharte
bekam er plötzlich Magen-
krämpfe. Um schnell zurück zum
Almsee zu gelangen, wählte er
eine kaum markierte und selten
genutzte Abkürzung. Die Dun-
kelheit, das Wetter und fortdau-
ernde Schmerzen zwangen ihn,
die Bergrettung zu rufen. Diese
fand ihn auf etwa 1.000 Metern
Höhe und versorgte ihn mit Ge-
tränken und Wärme, bevor er ins
Tal begleitet wurde.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 2. NOVEMBER
2025: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!

SENIORENHEIM

Grillfest
LAAKIRCHEN. Anfang Septem-
ber fand im Bezirkssenioren-
heim Laakirchen ein stim-
mungsvolles Grillfest statt. Bei
herrlichem Spätsommerwetter
verwöhnte das Küchenteam die
Bewohnerinnen und Bewohner
mit köstlichen Grillspezialitäten.
Für die musikalische Umrah-
mung sorgte die Gerstl-Musi aus
Scharnstein und trug zur heite-
ren Atmosphäre bei. Die Senio-
ren genossen einen vergnügli-
chen Nachmittag in geselliger
Runde.<

Vergnügliches Grillfest Foto: Seniorenheim
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betten ammerer

Das Fachgeschäft für guten Schlaf
Gmunden. Bei Betten Amme-
rer stehen Beratungskompe-
tenz und erstklassiger Service 
an erster Stelle. Mit elf Filia-
len in Oberösterreich und der 
Salzburger Altstadt sorgt Ste-
fan Ammerer mit seinem Team 
dafür, dass Kunden nicht nur 
gut schlafen, sondern auch 
rundum zufrieden sind.

Die orthopädisch geschulten Schlaf-
beraterinnen nehmen sich viel Zeit 
für eine ehrliche, individuelle und 
lösungsorientierte Schlafberatung. 
Unterstützt werden sie dabei durch 
eine computergestützte Liege- diagnose, die Bandscheibenproble-

me und das Liegeverhalten sichtbar 
macht. So �nden Kunden genau das 
Schlafsystem, das zu ihnen passt – 
denn das eine perfekte Schlafsystem 
gibt es nicht, sondern nur die indivi-
duell beste Lösung. Ebenso können 
Nackenstützkissen gegen Verspann-

ungen und kuschelige Zudecken 
gegen kalte Füße in Ruhe probiert 
werden. Ist das ideale Bett gefun-
den, liefert der hauseigene Liefer-
service den neuen Schlafkomfort 
direkt nach Hause und übernimmt 
auf Wunsch auch die umweltfreund-
liche Entsorgung der alten Matratze. 

Nach einer kurzen Eingewöhnungs-
phase erkundigt sich das Team aktiv 
nach der Zufriedenheit mit dem 
neuen Schlafsystem. Sollte noch 
Optimierungsbedarf bestehen, wird 
eine individuelle Lösung gefunden 
– schließlich soll das Schlafsystem 
für die nächsten zehn Jahre erholsa-
men Schlaf bieten.

Handwerkliche maßarbeit
Die orthopädischen Schlafsysteme 
von Ammerer erfüllen höchste 
Qualitätsstandards, sind optimal 
aufeinander abgestimmt und wer-
den ausschließlich in Oberöster-
reich und Bayern von zerti�zierten 
Herstellern in handwerklicher Maß-
arbeit gefertigt.<� Anzeige

Stefan Ammerer sorgt gemeinsam mit seinem Team dafür, dass seine Kunden 
zufrieden und gut schlafen können. Foto: Betten Ammerer

Wir wollen langfristig 
zufriedene Kunden!

Stefan ammerer,  
GeSchäftSführer Betten ammerer

Jetzt von der Matratzen-
Umtausch-Aktion profitieren:
• Gratis Zustellung und Entsorgung
• Bis zu 100 Euro sparen!

Kostenlose
3DLiegediagnose
Wir sehen schon vorher, wie gut

wir zukünftig schlafen!

Gratis Zustellung ...
fiti en von unserer beque

men Zustellung zu Ihnen n
ach Hause!*

Sie profitieren von unser
er bequem
ll

Gratis Entsorgung ...
Wir übernehmen die um

weltgerechte Entsorgung Ih
rer Altmatratze!*

100,- Rückvergütung ...
Sie sparen auf ganzer Lin

ie! Bis zu 100,- Umtauschb
onus laut Aktionsliste!*

Gute Beratung braucht ihre Zeit! Jetzt kostenlose Schlafberatung
vereinbaren! NEU: Jetzt auch onlinemöglichwww.ammerer.com
Gmunden % 07612/76136 im SEP
Kirchdorf % 07582/62155 Hauptplatz 21

* Laut Aktionsliste, gültig ab sofort bis 12.10.2025.
Nähere Infos im Geschäft und auf www.ammerer.com

Video ansehen!
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HRBERT 2025

Preis für Miba
OHLSDORF. Bei der Verlei-
hung des HRbert 2025 im Stift
St. Florian wurden kreative
HR-Konzepte geehrt. Aus dem
Bezirk Gmunden überzeugte
Miba mit einem neuartigen Or-
ganisationsprojekt.

Mit dem HRbert 2025 rückte
Oberösterreich innovative Perso-
nalarbeit ins Rampenlicht. Wirt-
schafts-Landesrat Markus Ach-
leitner betonte die Bedeutung
qualifizierter Mitarbeiter für den
Unternehmenserfolg. Jury-Vor-
sitzender Andreas Berger lobte
die kreativen Impulse der einge-
reichten Projekte.
InderKategorie Innovativ–KMU
überzeugte Miba Bearings Mate-
rials ausAurachkirchenmit einem
Self-Selection-Prozess, bei dem
100 Mitarbeitende ihre Teams
selbst bildeten. Fast alle Team-
leiterposten wurden intern be-
setzt.<

Preisverleihung Foto: Cityfoto/Pelzl

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

LA FIESTA 2025

Laakirchen lädt zum
Urban Sports Event
LAAKIRCHEN. Nach dem erfolg-
reichen Auftakt im Vorjahr ver-
wandelt sich der Skatepark Laa-
kirchen am 27. September er-
neut in eine Bühne für Sport,
Musik und Jugendkultur.

DerSkateparkinLaakirchenwird
Ende September wieder zum
Hotspot für urbane Sportarten
und kreative Jugendkultur. Am
Samstag, 27. September, lädt die
Stadtgemeinde gemeinsam mit
der Jugendgruppe DeeJongens
und dem Verein Asphaltsurfer
Gmunden zur zweiten Auflage
von „La Fiesta“ ein.
Der modernisierte Skatepark an
der Obertshausener Straße, der
2023 durch gemeinschaftliches
Engagement und Unterstützung
der Gemeinde saniert wurde, hat
sich inzwischen zu einem belieb-
ten Treffpunkt für Skater aus der
ganzen Region entwickelt. Mit
„La Fiesta“ wird dieser Ort nun
erneut zur Bühne für sportliche
Höchstleistungen und lebendige
Szene-Kultur.
Das Programm startet um 12 Uhr
mit dem Einlass, ab 14 Uhr geht
esmit der großen Session los. Bis
22 Uhr erwarten die Besucher

spektakuläre Bewerbe wie Cash
4 Tricks, den Hindernisparcours
The Deathrace und eine streng
geheime Mystery Challenge.
Besonders im Fokus stehen die
Hindernisse Hip Obstacle, Bank
Table Bank sowie die Große
Double Bank mit Quarter.
Für die passende Stimmung sor-
gen Live-DJs und ein buntes
Rahmenprogramm. Auch kuli-
narisch ist gesorgt: Von Falafel
über Bosna bis zu kühlen Ge-
tränken ist für die Besucher alles
vorbereitet.
Der Eintritt ist frei. Sollte das
Wetter nicht mitspielen, wird die
Veranstaltung am Samstag, 4.
Oktober, nachgeholt.<

Skater Foto: Thomas Aizetmüller/at.media

Schule oder Lehre

Ich besuche jetzt die 4. Klasse
Gymnasium und bin unsicher,
ob ich danach in eine Schule
weitergehen soll, da ich mich
auch für eine Lehre mit Ma-
tura interessiere.Könnt ihrmir
weiterhelfen? S., 14

Hallo S.!

Die Entscheidung, ob Schule oder
Lehre, fällt oft nicht leicht – beide
Möglichkeiten bieten dir gute
Chancen für deine berufliche Zu-
kunft
Entscheidend ist, dass du denWeg
wählst, der am besten zu deinen
Stärken und Zielen passt. Im Ju-
gendService können wir dich mit
unserer kostenlosen Bildungsbe-
ratung unterstützen und gemein-
sam deine Interessen und Fähig-
keiten herausfinden. Hol dir am
besten gleich einen Termin in dei-
nem nächsten JugendService.

Eine gute Gelegenheit, dich zu in-
formieren, ist außerdem die Mes-
se „Jugend und Beruf“ in Wels.
Diese findet von 1. bis 4. Oktober
2025 mit über 300 Ausstellern
statt. Du bekommst dort Infos rund
um die Themen Berufsorientie-
rung, Lehre und Schulwahl. Hier
kannst du dich einerseits direkt bei
Unternehmen über Lehrstellen in-
formieren, andererseits präsentie-
ren sich dort auch die weiterfüh-
renden Schulen Oberösterreichs.
Schau gerne auch zum Jugend-
Service-Infostand und hol´ dir ein
Goodie und unsere Broschüren „I
hob (k)an Plan“ und „Next
school“. Du kannst diese auch auf
jugendservice.at/shop downloa-
den bzw. kostenlos bestellen.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Martina Singer
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4810 Gmunden, Marktplatz 21 
Mi und Do: 14 bis 17 Uhr
Tel. 0664 6007215913 
jugendservice-gmunden@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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AVISTRIA

TV-Starkoch von Olivenöl begeistert
SALZKAMMERGUT. Sonnenge-
reifte Oliven, Adria-Licht und
echter Genuss stecken in jedem
Tropfen Avistria-Olivenöl. Sie-
ben Gold-Awards bei der New
York Olive Oil Competition und
eine Top-30-Platzierung im Ma-
gazin Der Feinschmecker be-
weisen die Qualität.
Selbst Starkoch Johann Lafer ist
begeistert.
Die Gründer Beatrix und Rudolf
Nemetschke pendeln zwischen
Salzkammergut und Istrien, wo

perfektes Klima und moderne
Verarbeitung Olivenöl von
Weltklasse ermöglichen.
Seit 2015 bewirtschaftet Avis-
tria in Sveti Lovrec 35Hektarmit
400 alten und 9.000 jungen Bäu-
men. Autochthone und seltene
Sorten werden zu „Extra Vergi-
ne“ verarbeitet – früh geerntet,
ungefiltert, mit kräftiger Fruch-
tigkeit und hohem Polyphenol-
gehalt.
Alle sieben Sorten sind online zu
Ab-Hof-Preisen erhältlich.< Rudolf Nemetschke (Avistria), Star-Koch Johann Lafer (v. li.) Foto: ART Neuhuber

profis mit raumgefühl

Die oö. Stuckateure und Trocken-
Ausbauer schaffen Raumwunder
oÖ. Trockenbau klingt nach einer 
trockenen Angelegenheit. Doch 
das Gegenteil ist der Fall. Moder-
ne Architektur ist ohne ihn heute 
nicht mehr vorstellbar.

In erster Linie sind es Wände und 
Decken, die im innovativen Tro-
ckenbau montiert werden. Neue 
Materialien ermöglichen heute 
eine völlig neue Formensprache für 
mehr Raumgefühl. Dachgeschoß-
ausbauten und viele Holzbauten 
wären ohne Trockenausbau nicht 
realisierbar.

gute raumakustik
Immer wichtiger wird die Expertise 
des Trockenbaus in Großraumbü-
ros und Konferenzsälen, aber auch 
im modernen Einfamilienhausbau. 
„Denn größere Glasflächen, Beton-
wände und Steinböden wirken sich 
negativ auf die Raumakustik aus“, 
weiß Berufsgruppensprecher Mst. 
Ewald Humer. Die Trockenbau-
Profis schaffen mit abgehängten 
Decken Abhilfe, die auch als ge-
stalterisches und skulpturales Ele-
ment wirken. Verstärkt wird der Ef-
fekt durch integrierte Lichtsysteme.

edle stimmungen
Die Stuckateure und Trocken-
ausbauer sind auch die Profis für 
Stuckarbeiten im Neubau und bei 
Altbausanierungen. Sie stellen 
Innen- und Außenputze her, mon-
tieren vorgefertigte Stuckornamen-
te und Zierfiguren oder fertigen 
diese individuell selbst an. Fassa-
den bekommen so ihren eigenen 
Charakter und setzen architekto-
nische Akzente. „Im Innenausbau 
schaffen wir mit Putzarbeiten, 
Profilen und Gesimsen edle Raum-
stimmungen“, erklärt Humer.

profi finden oder selbst ein 
profi werden
In Oberösterreich gibt es mehr als 
150 Stuckateure und Trockenaus-
bauer. Unter www.profis-am-werk.
at findet man den passenden  Profi 
aus der Region. Stuckateur und 
Trockenausbauer ist auch ein Beruf 
mit Zukunft. Motivierten Burschen 
und Mädchen, die Abwechslung 
und handwerkliche Vielfalt mögen, 
bietet die Lehre zum Stuckateur- 
und Trockenausbauer ein kreatives 
Betätigungsfeld und eine gesicherte 
berufliche Zukunft.<� Anzeige

Berufsgruppensprecher Ewald Humer 

Mehr Infos unter
www.profis-am-werk.at

Stuckateure und Trockenausbauer schaffen edle Raumstimmungen.  Fotos: WKOÖ
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pelletsheizung

Von Anfang bis Ende perfekt betreut 
– Erfahrung mit der Firma Hons
OÖ. Ob im privaten Wohnhaus 
oder in öffentlichen Einrichtun-
gen: Immer mehr Menschen 
setzen auf die Kompetenz und 
Verlässlichkeit von HONS Ener-
giesysteme aus Gmunden.

Hubert Feischl aus Ohlsdorf, Rauch-
fangkehrer in Haus am Hausruck 
und Spezialist für Biomasse- und 
Pelletsheizungen, beschäftigt sich 
seit Jahrzehnten intensiv mit Heiz-
systemen und verfolgt den Markt 
genau und kennt die Unterschiede 
im Detail. Nach all seinen Erfah-
rungen habe er sich entschieden, im 
eigenen Haus eine HONS-Pellets-
heizung einbauen zu lassen – und 
diese Entscheidung war goldrichtig!

Alles aus einer hand und  
das zum Fixpreis
Die Firma HONS hat die Erwar-
tungen nicht nur erfüllt, sondern 
weit übertroffen, denn zum Fixpreis 
wurde alles aus einer Hand erledigt: 
Abbau der alten Stückholzheizung, 
komplette Sanierung des Heizraums, 
Bau eines Pelletsbunkerraums, fach-
gerechte Montage der neuen Anla-
ge und perfekte Einbindung ins 
bestehende Heizsystem. Nach der 
Fertigstellung wollte Herr Feischl 
eine geistliche Segnung, die Pater 
Gotthard vom Stift Kremsmünster 
vornahm und darauf hinwies, dass 
„Gott Menschen den Verstand für 
die Entwicklung der umweltfreund-
lichen Technik gegeben hat“. 

ein Ansprechpartner für das 
ganze projekt
Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
nahme gab es nur einen Ansprech-
partner – und das gesamte Projekt 
war innerhalb einer Woche abge-
schlossen, ohne dass je auf Wärme 
verzichtet werden musste. Feischls 
Fazit: „Der Service des HONS-
Teams ist einfach unschlagbar. So 
viel Kompetenz, Verlässlichkeit 
und perfekte Organisation findet 

man selten. Ein herzliches Danke-
schön an die Firma HONS – besser 
geht’s nicht!“

neue pelletsheizung für die 
pfarre hallstatt
Das Pfarramt Hallstatt hat im Jahr 
2025 eine neue Pelletsheizung von 
HONS Energiesysteme aus Gmun-
den erhalten. Der Weg zu dieser 
Entscheidung war geprägt von 
sorgfältiger Recherche und fachli-
cher Prüfung. Reinhard Kerschbau-
mer aus Hallstatt hatte sich bereits 
im Zuge einer umfassenden Haus-
sanierung im Jahr 2024 intensiv 
mit Pelletsheizungen beschäftigt. 
Er informierte sich bei mehreren 
namhaften Herstellern, besichtig-
te unterschiedliche Anlagen im 
laufenden Betrieb und beauftragte 
schließlich seine Tochter, Architek-

tin DI Astrid Wildner-Kerschbau-
mer, mit einer objektiven Analyse. 
Die Vorteile einer Pelletsheizung – 
Nachhaltigkeit, Langlebigkeit und 
Wirtschaftlichkeit – sprachen klar 
für diese Technologie. Besonders 
überzeugend waren jedoch die Ar-
gumente und das Gesamtkonzept 
der Firma HONS Energiesysteme 
aus Gmunden.

heizkosten um rund zwei  
Drittel gesenkt
Bereits nach einem Jahr Betrieb 
zeigt sich: Der Umstieg von Öl  
auf Pellets hat die Heizkosten um 
rund zwei Drittel gesenkt. Damit 
amortisiert sich die Investition  
voraussichtlich innerhalb von 
zehn Jahren allein durch die Ein-
sparungen. Auf Grundlage dieser 
positiven Erfahrungen wurde das 

Thema auch im Pfarrgemeinderat 
diskutiert. Gemeinsam mit Pfarrer  
Mag. Richard Czurylo, und nach 
sorgfältiger Prüfung durch die  
Diözese Linz wurde das Projekt 
einstimmig beschlossen.

pünktliche und reibungslose 
umsetzung
Die Umsetzung verlief reibungslos: 
von der detaillierten Planung über 
den Abbau der alten Anlage und den 
Bau eines Pellets-Lagerraums bis 
hin zur Installation und Inbetrieb-
nahme. Alles wurde kompetent und 
termingerecht von der Firma HONS 
Energiesysteme durchgeführt.

erwartungen der pfarre zu  
100 prozent erfüllt
Der Pfarrgemeinderat hält fest, 
dass die Erwartungen zu 100  
Prozent erfüllt wurden. Bera-
tung, Umsetzung und Betreuung 
durch HONS waren ausgezeichnet. 
Anhand dieser Fertigstellungen ist 
die Zufriedenheit und die Nach-
haltigkeit von HONS Produkten  
ersichtlich!<� Anzeige

Neue HONS-Pelletsheizung in Ohlsdorf, v. l.: Pater Gotthard, Johann Gillesberger, Auftraggeber Hubert Feischl und Alois Lemmerer 

Zufrieden ist man auch in der Pfarre Hallstatt (v. l.): Reinhard Kerschbaumer, 
Mag. Richard Czurylo und Johann Gillesberger mit Sohn Raphael Fotos: privat

HONS Energiesysteme GmbH
Koaserbauerstraße 16
4810 Gmunden
Tel.: 07612 76120
www.honsheizt.at
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In Kooperation mit:

Anna aus Kirchdorf
Foto: privat

Birgit aus Wels
Foto: privat

Helene aus Amstetten
Foto: privat

Matthias aus Steyr
Foto: privat

Bernhard aus Perg
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Herbert aus Gmunden

Foto: privat

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

TIERRETTUNG

Uhu saß in Kamin fest
ALTMÜNSTER. Ein fast zehn
Kilogramm schwerer Uhu
konnte aus einer Kaminröhre
befreit werden.

Hausbesitzer in Altmünster er-
lebten eine ungewöhnliche
Überraschung. Aus ihrem Ka-
min drang seltsames Rascheln –
die Ursache war ein mächtiger
Uhu, der in der engen Kamin-
röhre feststeckte. Sofort alar-
mierten sie die Freiwillige
Feuerwehr Altmünster, die nach
einer ersten Lagebesichtigung
rasch die Tierrettung Oberöster-
reich aus Lindach zur Unterstüt-
zung rief.

Rettungsaktion dauert zwei
Stunden
Kommandant Christian Gruber
betontedieheikleSituation: „Wir
mussten genau abwägen, wie wir
vorgehen, damit das Tier nicht
noch mehr Stress oder Verlet-
zungen erleidet.“ Auch ein Tier-
arzt wurde in die Planung ein-
gebunden.
Fast zwei Stunden dauerte die
Rettungsaktion. Mehrfach ver-
suchte man, den Greifvogel vor-
sichtig nach oben hinauszufüh-
ren. Als dies nicht gelang, er-
weiterten die Einsatzkräfte die
Öffnung beim Kamintürchen be-

hutsam mit Spezialwerkzeugen.
Schließlich gelang es, den Uhu
mithilfe kratz- und bissfester
Handschuhe zu sichern und in
einen Transportkäfig zu setzen.

Nach vollständiger Genesung
in Freiheit entlassen
Der Vogel erlitt lediglich leichte
Blessuren, war jedoch stark er-
schöpft. Nach der erfolgreichen
Befreiung brachte ihn die Tier-
rettung in die Wildtierstation
Aurachtal, wo er nun von Gabi
Kaar gepflegt wird.
Laut aktueller Rückmeldung
frisst der Uhu bereits wieder und
wird nach vollständiger Gene-
sung in seine natürliche Umge-
bung entlassen.<

Uhu aus Kamin gerettet Foto: FF Altmünster

GEMISCHTER CHOR

60. Jubiläum
ALTMÜNSTER. Der Gemischte
Chor Altmünster feierte sein 60-
jähriges Bestehen mit einer fest-
lichen Messe in der Pfarrkirche,
gestaltet von rund 30 engagier-
ten Sängerinnen und Sängern.
Anschließend wurde im Kir-
chenhof fröhlich weitergefeiert:
Beim Frühschoppen genossen
die Gäste Grillspezialitäten, fei-
ne Weine, hausgemachte Ku-
chen und Kaffee. Für beste Stim-
mung sorgten die „Heibodnd-
irdlduscha“ mit schwungvoller
Musik.<
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Martin Winkler zu
Spitzenkandidat gewählt
OÖ. Die SPÖ Oberösterreich hat
bei ihrem 47. ordentlichen Lan-
desparteitag den Auftakt für den
Landtagswahlkampf gesetzt: Lan-
desrat Martin Winkler wurde mit
92,73 Prozent zum neuen Vorsit-
zenden und Spitzenkandidaten für
2027 gewählt. „Unser Angebot an
die Menschen in Oberösterreich ist
eine bessere Zukunft. Wir wollen
nicht auf bessere Zeiten warten,
sondern diese hier in Oberöster-
reich selbst gestalten, wo das
möglich ist“, so Winkler.

Medien/Demokratie:
Aktionstage für Schulen
OÖ/LINZ. Der OÖ Presseclub im
Ursulinenhof Linz und die OÖ. Bil-
dungsdirektion laden am 11. und
12. November zu Aktionstagen für
Schulen mit den oö. Medien ein.
Unter dem Motto „Ohne Journa-
lismus keine Demokratie“ werden
verschiedene Workshops mit Re-
dakteuren aus Print, Radio und TV
angeboten. Auch Tips ist mit da-
bei, mit demWorkshop „Meinung
versus Fakten“. Die Teilnehmen-
den lernen dabei, Meinung und
Fakten zu unterscheiden – anhand
konkreter Beispiele und in prakti-
scher Umsetzung. Infos, Angebot
und Anmeldung: presseclub.at

Mobilitätswoche:
Kostenlose Öffis
OÖ. Der OÖ Verkehrsverbund ist
Teil der Europäischen Mobilitäts-
woche von 16. bis 22. September.
In Oberösterreich werden in dieser
Zeit kostenlose Fahrten mit Stadt-
und Citybussen (ausgenommen
Linz, Wels, Steyr) angeboten.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 17.+18. Sept.              
bis 07:20 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; 
Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten im Haus; 
lüften; Ernte von Obst und Rüben; Einfrieren von 
Früchten, einkochen; umsetzen und umtopfen von 
Zimmerpflanzen; Butter rühren; Kuchen und Brot 
backen; Haare schneiden; Zahnbehandlungen
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

FR 19. September              
ab 14:25 Uhr Jungfrau – absteigender Mond –  
Siehe gestern und morgen

SA 20. September              
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Aussaat u. Stecken v. Wurzel und Knollen-
gemüse, winterharte Stauden pflanzen, Herbstdün-
gung; Hecken u. Bäume pflanzen; Verpflanzung alter 
Bäume; Pflanzen umtopfen, ernten; Kompost einar-
beiten; Holz- u. Erdarbeiten im Garten; bester Tag für 
großen Hausputz; Malerarbeiten; geschäftliche Ver-
handlungen – Ungünstig: Salat setzen; einkochen

SO 21. September              
Neumond um 21:50 Uhr, ab 23:45 Uhr Waage –  
absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel

Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Krankes entfernt 
wird; Rasen mähen; Wurzeln graben; Wurzeln und 
Rhizome teilen; Neubeginn auf allen Ebenen ist 
möglich, auch im geschäftlichen Bereich oder in 
einer Beziehung
Ungünstig: backen und einkochen

MO+DI 22.+23. Sept.
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli und Blumen säen 
und setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reini-
gung von Holzböden; Fenster putzen und gründlich 
lüften; alle Kontakte mit anderen Menschen laufen 
heute besser; Kosmetik wirkt besonders gut
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

MI 24. September
ab 11:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 25. September
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen mä-
hen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen; Planung von allen neuen Dingen; 
besonders gutes Händchen beim Aushandeln von 
Rabatten; Einkäufe empfohlen
Ungünstig: Unterkühlung; backen; Haare schnei-
den und waschen

KINOTIPP

Downton Abbey
Mit „Downton Abbey: Das gro-
ße Finale“ kehrt das weltweite
Phänomen rund um die Familie
Crawley und ihre Bediensteten
auf die große Leinwand zurück.
Die 1930er-Jahre lassen ein
neues Jahrzehnt anbrechen, das
für Mary mit einem öffentli-
chen Skandal beginnt. Als die
Familie noch dazu in finanziel-
le Schwierigkeiten gerät, sieht
sich der gesamte Haushalt mit
dem drohenden sozialen Ab-

stieg konfrontiert. Die Crawle-
ys und ihre Dienerschaft müs-
sen sich auf Veränderungen
einstellen und ein neues Kapitel
aufschlagen, damit die nächste
Generation Downton Abbey in
die Zukunft führen kann.<

Anzeige

„Downton Abbey: Das
große Finale“
Ab 18. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Mary Crawley und ihre Familie geraten in finanzielle Schwierigkeiten.
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Das Team von Optik Akustik Bauer in 
Scharnstein berät gerne.  Fotos: privat

Hör-tipp

„Wie Sie hören, 
ist nicht wurst“
ScHarnStein. Dieser Satz klingt 
vielleicht ein bisschen seltsam, den-
noch beschreibt er genau, wie man 
bei Optik Akustik Bauer denkt. Indi-
viduell entwickelte Hörsystemanpas-
sung, digitaler Scan des Ohrkanals 
und Ermittlung der Sprachverstär-
kung des Hörgerätes am Kundenohr 
mittels Sondenmikrofon – all diese 
Schlagworte beschreiben neueste 
Technologien rund um die perfekte 
Anpassung, die Optik Akustik Bauer 
einsetzt, um den Kunden optimalen 
Hörkomfort zu ermöglichen. „Im 
Mittelpunkt bleiben jedoch immer 
der Mensch als Individuum, das 
langjährige Vertrauen zum Hörge-
räteakustiker und das Wissen, dass 
unsere Kunden nachhaltig bestens 
versorgt werden“, erklärt das Team  
von Optik Akustik Bauer in Scharn-
stein.< Anzeige

Optik Akustik Bauer
Hauptstraße 27, 4644 Scharnstein
Tel. 07615 2860
www.optik-akustik-bauer.at
scharnstein@optikbauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau
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UNTERNEHMENSFÖRDERUNGEN

„Wer Förderungen in Anspruch nimmt,
sichert sich einen Vorteil imWettbewerb“
Österreich bietet Unterneh-
men eine Vielzahl von Förde-
rungen an: von EU-, Bundes-
über Landesförderungen bis
hin zu Gemeindefonds. Den
Überblick zu bewahren, ist
schwierig. Viele sprechen von
einem Förderdschungel. Die
VKB unterstützt Unterneh-
men aktiv dabei, passende För-
derprogramme zu finden und
zu nutzen – sei es bei Investi-
tionen, Exportvorhaben oder
nachhaltigen Projekten.

Österreich ist ein wahres Förder-
land, was für Unternehmer
gleichzeitig Segen und Heraus-
forderung bedeutet. Kaum ein
anderer Staat unterstützt Firmen
in so vielen Bereichen: von EU-
Programmen über Bundes- und
Landesinitiativen bis hin zu Ge-
meindeunterstützungen. Inves-
titionen in Innovation, For-
schung, Digitalisierung oder
Nachhaltigkeit werden gezielt
unterstützt, um die Wettbe-
werbsfähigkeit heimischer Be-
triebe zu sichern und Arbeits-
plätze zu schaffen.DochderWeg
zur richtigen Förderung ist oft
steinig. Unterschiedliche Zu-
ständigkeiten, komplexe Richt-
linien und eine Vielzahl an Pro-
grammen sorgen dafür, dass der
Begriff „Förderdschungel“ nicht
von ungefähr kommt.

Professionelle Hilfe nötig
Gerade für Unternehmen ohne
eigene Förderexperten ist es
schwierig, den Überblick zu be-
wahren. Beratungsstellen, Wirt-
schaftskammern und Online-
Plattformen versuchen Orientie-
rung zu liefern, dennoch bleibt
die zentrale Herausforderung
bestehen: Wer das passende Pro-
gramm finden und rechtzeitig
beantragen will, muss Geduld
und Wissen mitbringen. Beson-
ders die Antragstellung erfordert

häufig professionelle Hilfe.
Markus Auer, Generaldirektor
und Vorstandsvorsitzender der
VKBbetont dieWichtigkeit, sich
gut zu informieren: „Ein Unter-
nehmen, das alle Fördermög-
lichkeiten ausschöpft, hat im
Wettbewerb einen Vorteil
gegenüber einem Unternehmen,
das keine Förderungen in An-
spruch nimmt. Viele Unterneh-
mer lassen Geld liegen, weil sie
es versäumen, sich vor einer In-
vestitionsentscheidung über die
Fördermöglichkeiten zu infor-
mieren. Das Thema ist komplex.
Ich traue mir zu sagen, dass die
Förderspezialisten der VKB de-
finitiv zu den besten Ansprech-
partnern in Österreich gehören.“

Tourguide für Unternehmen
Rosemarie Pleschke, Leiterin der
VKB Corporate Finance Förde-
rungen, versteht sich als Tour-
guide durch den Förderdschun-

gel, der für Unternehmen punkt-
genau die richtigen Instrumente
findet. Fast täglich ist sie mit den
Förderstellen in Kontakt. „Wir
begleiten dabei von Anfang bis
zum Ende. Wir sind nicht nur bei
der Findung des richtigen Mix
dabei, sondern auch bei der Ab-
wicklung bis zum Schluss mit an
Bord, selbst wenn geförderte
Kredite eine Laufzeit von 20 Jah-
ren haben.“

Gewerbeförderung
Ob bei der Gründung, der Unter-
nehmensnachfolge oder beim
nächsten Wachstumsschritt: Es
gibt eine breite Palette an Unter-
stützungsmöglichkeiten. Zu-
schüsse, Zinsstützungen und
Maßnahmen zur Liquiditätsstär-
kung erleichtern den Start oder
die Übergabe eines Betriebs. Für
Investitionen in Maschinen, Ge-
bäude oder IT gibt es Förderun-
gen, die sowohl Modernisierung
als auch Expansion begünstigen.
Wer auf Digitalisierung und In-
novation setzt, kann Programme
für Prozessoptimierung, digitale
Services, Automatisierung oder
Forschung nutzen. Auch Um-
welt- und Energieeffizienz sind
zentrale Förderschwerpunkte:
Unternehmen profitieren von
Unterstützungen für thermische
Sanierungen, ressourcenscho-
nende Anlagen, alternative An-
triebe und eine nachhaltige Be-

triebsführung. Zusätzlich kön-
nen bilanzierende Betriebe mit
gezielten Investitionen ihren Ge-
winnfreibetrag optimal aus-
schöpfen – und so steuerliche
Vorteile sichern.

Exportförderung
Exportförderungen unterstützen
mit flexiblen Betriebsmittelkre-
diten, die sich direkt am Export-
umsatz orientieren und von
günstigen Zinssätzen der Öster-
reichischen Kontrollbank profi-
tieren. Neben dem Exportfonds-
Kredit für kleine und mittlere
Betriebe gibt es mit dem Export-
finanzierungsverfahren (EFV)
Lösungen für großvolumige
internationale Projekte und Be-
teiligungen, oft kombiniert mit
staatlichen Garantien zum Risi-
koausgleich. Großunternehmen
steht zudem der Kontrollbank-
Refinanzierungsrahmen (KRR)
als Liquiditätsquelle zur Verfü-
gung, wobei wie beim Export-
fondskredit bis zu 80 Prozent des
Kreditrisikos durch den Bund
übernommen werden können.

Agrarförderung
Diese unterstützen landwirt-
schaftliche Betriebe gezielt bei
Investitionen zur Modernisie-
rung, Wettbewerbsfähigkeit und
Nachhaltigkeit mit Zuschüssen
und zinssubventionierten Kredi-
ten. JungeLandwirte erhaltenmit
der Niederlassungsprämie bis zu
15.000 Euro Förderung für die
Betriebseröffnung oder -über-
nahme. Für Diversifizierungs-
projekte außerhalb der klassi-
schen Landwirtschaft wie Di-
rektvermarktung oder Urlaub am
Bauernhof gibt es investive Zu-
schüsse von bis zu 30 Prozent.
Zudem können Betriebserweite-
rungen durch Flächenzukauf
über zinsgünstige Darlehen auf
Landesebene finanziell geför-
dert werden.< Anzeige

VKB-Generaldirektor Markus Auer im Gespräch Foto: Cityfoto

Rosemarie Pleschke Foto: VKB/Krügl
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ALTENBETREUUNGSSCHULE

Lehrgangsstart im Herbst: Ausbildung
für Führungskräfte in der Pflege
Führungskräfte in Alten- und
Pflegeheimen sind mit unter-
schiedlichen Herausforderun-
gen konfrontiert. Um sie dafür
bestens vorzubereiten, bietet
die Altenbetreuungsschule des
Landes Oberösterreich einen
standardisierten Führungs-
kräftelehrgang an, der im
Herbst 2025 wieder startet.

„Die Gewinnung, Ausbildung
und Weiterentwicklung von
Pflegepersonal hat in Oberöster-
reich eine hohe Priorität. Empa-
thische und kompetente Füh-
rungskräfte ermöglichen ein at-
traktives Arbeitsumfeld, das im
Idealfall weitere Mitarbeiter an-
lockt. Daher setzen wir mit dem
Führungskräftelehrgang auf die

gezielte Fortbildung unserer
Führungskräfte in denAlten- und
Pflegeheimen“, erklärt Sozial-
Landesrat Dr. Christian Dörfel
(ÖVP). Der neue Lehrgang rich-
tet sich an Heimleitungen, Pfle-
gedienstleitungen, Wohngrup-
penleitungen sowie an die Ein-
satzleitungen der Mobilen Pfle-
ge. Je Kurs können 20 Personen
teilnehmen, die Inhaltewerden in
drei praxisorientierten Modulen
am Wochenende angeboten.
Durchgeführt wird der Lehrgang
in Kooperation mit der renom-
mierten Personalentwicklungs
GmbH HR Diamonds. Die Teil-
nehmer lernen dabei: Reflexion
des Führungsverhaltens abseits
des Alltags, Schärfung des ei-
genen Führungsbildes, unter-

schiedliche Kommunikations-
modelle in der Rolle der Füh-
rungskraft, Umgang mit Kon-
flikten, Umgang undModeration
von Veränderungsprozessen.

Aus- und Fortbildungen auf
der Höhe der Zeit
Die Altenbetreuungsschule ist
Österreichs einzige landeseigene
Schule für Pflegeausbildungen.
Ihre Lehrgänge richten sich an
Ein- und Umsteiger in Pflege-
und Sozialbetreuungsberufe.
2025 bietet die Altenbetreuungs-
schule knapp 1.600 Ausbil-
dungsplätze an 28 Ausbildungs-
standorten an. Angeboten wer-
dennichtnurAusbildungen inder
Pflege, sondern auch im Bereich
der Behindertenarbeit.<

Die Altenbetreuungsschule des Landes
Oberösterreich ist Österreichs einzige
landeseigene Schule für Pflegeausbil-
dungen. Symbolfoto: Robert Kneschke/adobe stock

HIERGIBT’SMEHRALS FAME.
MEHRGELDZUMBEISPIEL.
Hier bist du
der SPAR.

Gilt für alle von der SPAR Österreichische Warenhandels-AG geführten Filialen sowie für alle Märkte der
INTERSPAR Gesellschaft m.b.H. und der Maximarkt Handels-Gesellschaft m.b.H.

Nutze die Möglichkeiten!

spar.at/lehre

Werde Teil unseres Teams und
bewirb dich gleich!bewirb dich gle

QR-Code scannen
und direkt
Schnuppertermin
vereinbaren.

So individuell wie du ist
auch eine Lehre bei der
Gmundner Molkerei

1. Lehrjahr: € 950,-
2. Lehrjahr: € 1.222,-
3. + 4. Lehrjahr: € 1.765,-
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KI-KOMPETENZ

Strategischer Vorteil
Das WIFI-Weiterbildungs-
barometer 2025 zeigt: Weiter-
bildung bleibt zentral für Ös-
terreichs Wirtschaft, Künstli-
che Intelligenz (KI) spielt da-
bei eine Schlüsselrolle.

Jeder zweite Unternehmer hält
KI-Kenntnisse in den nächsten
vier bis fünf Jahren für entschei-
dend, 68 Prozent der Beschäf-
tigten teilen diese Einschätzung.
Die Zufriedenheit mit bisherigen
Weiterbildungen ist hoch: 87
Prozent bewerten ihren Wis-
sensstandpositiv, 88Prozent sind
mit den Formaten zufrieden.
Gleichzeitig gibt es Nachholbe-
darf: Lebenslanges Lernen wird
oft durch Zeitmangel oder Alter

begrenzt. WIFI und Wirtschafts-
kammer appellieren, Weiterbil-
dung strategisch zu nutzen und
KI-Kompetenzen systematisch
aufzubauen, um Fachkräfte-
engpässe zu mildern und die
Wettbewerbsfähigkeit Öster-
reichs zu sichern.<

KI spielt bei Weiterbildungen eine
Schlüsselrolle. Foto: Weissblick/stock.adobe.com
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DEINE LEHRE

BÜROKAUFFRAU/-MANN

METALLTECHNIKER:IN
Hauptmodul Maschinenbautechnik

ELEKTROTECHNIKER:IN
Hauptmodul Energietechnik

IT-TECHNIKER:IN
Hauptmodul Systemtechnik

Das Lehrlingseinkommen

im 1. Lehrjahr beträgt EUR 1.050,00.

* Energie AG Oberösterreich,
Theresienthalstraße 17, 4810 Gmunden

Jetzt informieren und
Jobchancen entdecken!
lehre.energieag.at

Open House in der

Lehrwerkstätte

in Gmunden*

16. und 17.10.2025

13:00–17:00 Uhr

AUSBILDUNGSMESSE

Wege in die Zukunft
WELS. Die Wahl der richtigen
Ausbildung ist für viele Ju-
gendliche eine große Heraus-
forderung. Orientierung bietet
die Messe „Jugend & Beruf“,
die von 1. bis 4. Oktober 2025
bereits zum 36. Mal in der Mes-
se Wels stattfindet.

Mit über 300 Ausstellern auf
22.500 Quadratmetern gilt sie als
Österreichs größteMesse für Be-
ruf und Ausbildung. Das Ange-
bot reicht von Informationen zu
Lehrberufen über Schulen bis hin
zu Universitäten und Fachhoch-
schulen. Ergänzt wird es durch
Tests und individuelle Beratun-

gen, die helfen sollen, eigene In-
teressen, Stärken und Fähigkei-
ten besser einzuschätzen. Ziel ist
es, Jugendlichen eine fundierte
Entscheidungsgrundlage für ihre
berufliche Zukunft zu geben.
Schon ab 8. September steht die
DIGI Messe als Vorbereitung
bereit. Neben dem breiten Infor-
mationsangebot warten in Wels
zahlreiche Side-Events. Der
Eintritt ist kostenlos.
Damit schafft „Jugend & Beruf“
einen zentralen Treffpunkt für
junge Menschen, die ihren
nächstenSchritt planen,undzeigt
zugleich die Vielfalt an Ausbil-
dungswegen in Österreich auf.<

Nicht nur schauen, sondern gleich selbst probieren: Das geht bei der Messe
„Jugend & Beruf“ von 1. bis 4. Oktober in Wels. Foto: Weihbold
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STUDIE

Junge Wissenschaftler kämpfen mit
unsicheren Perspektiven
Österreichs Forschende zeigen
sich grundsätzlich zufrieden –
doch vor allem für den wis-
senschaftlichen Nachwuchs
fehlen klare Perspektiven.

Das ist das zentrale Ergebnis einer
aktuellen Befragung von mehr als
3.300 Wissenschaftlern durch die
Marktforschungsgesellschaft
Spectra im Auftrag des Wissen-
schaftsfonds FWF. Zwei Drittel
derBefragten bewerten ihreArbeit
positiv, loben Autonomie, For-
schungsfreiheit und internationale
Vernetzung. Auch Mentoring und
der kollegiale Austausch werden
hochgeschätzt. Deutlich kritischer
fallen die Einschätzungen zu Kar-
rierechancen und Arbeitsbedin-
gungen aus: Befristete Verträge

sind vor allem bei jungen For-
schenden und Frauen die Regel,
verbunden mit hoher Belastung

und unsicheren Aussichten. Fast
90 Prozent streben eine unbefris-
tete Stelle an, trauen sich aber nur

zu einem Viertel realistische
Chancen darauf zu. Acht von zehn
Postdocs äußern Zweifel an einer
akademischen Laufbahn. Starre
Hierarchien, mangelnde Flexibi-
lität und geringe gesellschaftliche
Wertschätzung verstärken diese
Unsicherheit.

Kritik an Bewilligungsquoten
Während der FWF für Förderan-
gebote, Beratung und Open-Sci-
ence-Initiativen Anerkennung er-
hält, sorgt die geringe Bewilli-
gungsquote für Unmut.
Insgesamt zeigt die Umfrage:
Österreich bietet attraktive
Forschungsbedingungen, doch
ohne verlässliche Karrierewege
bleibt die Zukunft für viele
Forschende ungewiss.<

Befristete Verträge mit unsicheren Karriere-Aussichten belasten vor allem junge
Forschende und Frauen. Foto: Javin59/stock.adobe.com

UNSERE TOP-6-LEHRBERUFE

Prozesstechnik
Mechatronik
Oberflächentechnik

Elektrotechnik
Labortechnik-Chemie
Metalltechnik

GEMEINSAM
DEINE ZUKUNFT
BEI DER MIBA
GESTALTEN

JETZT BEWERBEN!
lehre.miba.comSCHNUPPERTERMIN

VEREINBAREN!
roman.ornetzeder@

miba.com

#gemeinsamgenial
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EVALUIERUNG

Ärzte-Ausbildung
wird immer besser
Die dritte österreichweite
Ausbildungsevaluierung der
Österreichischen Ärzte-
kammer (ÖÄK) zeigt: Die ärzt-
licheAusbildunghat sich inden
vergangenen drei Jahren
deutlich verbessert.

Mit einer Rekord-Teilnahme von
über 5.800 Ärzten in Ausbildung
konnte die Rücklaufquote auf 59
Prozent gesteigert werden. Be-
sonders erfreulich: Die Ausbil-
dungsqualität wird im Schnitt mit
4,69 von sechs Punkten bewertet
– ein neuer Höchstwert. Bestno-
ten gab es für Entscheidungs- und
Betriebskultur, Fehlerkultur so-
wie Fachkompetenzen. Während
Österreich in manchen Bereichen
die Schweiz bereits überholt hat,
besteht weiterhin Aufholbedarf

bei evidenzbasierter Medizin und
in der Basisausbildung. Ärzte-
kammer-Vizepräsident Harald
Mayer betont, dass die Evaluie-
rung als Instrument der Qualitäts-
kontrolle wirkt, aber auch klar
macht: „Gut ist noch lange nicht
gut genug.“<

Aufholbedarf besteht bei evidenzba-
sierter Medizin und in der Basisaus-
bildung. Foto: Romolo Tavani/stock.adobe.com

NACH DER MATURA

Karriere über die
„Duale Akademie“
Die Duale Akademie der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich
richtet sich speziell an AHS-Ma-
turanten, Studierende ohne Ab-
schluss und Berufsumsteiger.

Das Programm verbindet be-
triebliche Praxis mit maßge-
schneiderten Theorieeinheiten
und dauert maximal drei Jahre.
Starttermine sind flexibel zwi-
schen Mai und Februar möglich.
Neben Fachwissen erwerben die
Trainees Schlüsselkompetenzen
in den Bereichen Digitalisierung,
Internationalität und soziale
Skills. Bereits ein Jahr nach Ab-
schluss ist die Zertifizierung zum
„DA Professional“ möglich. Da-
mit schafft die Duale Akademie
eine neueAusbildungsschiene für
Unternehmen, die dringend qua-

lifizierteMitarbeiter suchen – und
für junge Menschen, die einen
schnellen, praxisnahen Karriere-
einstieg wollen.<

Duale Akademie: Gehalt gibts ab Tag
eins. Foto: Westend61/Florian Löbermann/stock.adobe.com
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UNTERSTÜTZUNG

Potenzialanalyse unterstützt
Jugendliche bei Berufsorientierung
Welche Stärken habe ich?
Wo liegen meine Interessen?
Und welcher Beruf passt da-
zu? Fragen wie diese beschäf-
tigen viele Jugendliche am
Ende der Pflichtschule.

In Oberösterreich setzen Schu-
len daher verstärkt auf die Poten-
zialanalyse – ein Instrument, das
jungenMenschenhelfensoll, ihre
Fähigkeiten besser kennenzuler-
nen und eine fundierte Entschei-
dung für ihre Ausbildung oder
Karriere zu treffen.
Die Potenzialanalyse besteht aus
verschiedenen Tests, prakti-
schen Übungen und Gesprächen.
Schüler bekommen dabei Rück-
meldungen zu sozialen Kompe-
tenzen, Teamfähigkeit, Pro-

blemlösungsverhalten oder
handwerklichem Geschick. Ziel
ist es nicht, Berufe vorzugeben,

sondern Möglichkeiten aufzu-
zeigen und individuelle Talente
sichtbar zu machen.

Übergang ins Berufsleben
Gerade in einer Zeit, in der die
Vielfalt an Bildungswegen groß
und die Wahl oft schwierig ist,
bietet die Potenzialanalyse eine
wertvolle Orientierungshilfe.
Sie ergänzt die Berufsorientie-
rung an den Schulen und stärkt
die Zusammenarbeit zwischen
Schule, Eltern und regionalen
Unternehmen.

Flächendeckendes Angebot
In Oberösterreich wird die
Potenzialanalyse in Schulen flä-
chendeckend kostenlos angebo-
ten und gilt als wichtiger Schritt,
umJugendlichenPerspektivenzu
eröffnen und ihnen den Über-
gang von der Schule ins Berufs-
leben zu erleichtern.<

Berufs- und Bildungswege werden immer vielfältiger, umso wichtiger sind
Orientierungshilfen für Jugendliche. Foto: industrieblick/stock.adobe.com

geg.co.at

Mit voller Power in deine Zukunft -
Starte deine Lehre bei der GEG➡
Besuche uns am 15. Oktober von 17-19 Uhr
bei der AMS-Lehrlingsmesse in Gmunden!
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Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Suche verlässlichen KFZ
Spengler und Mechaniker
(event. Pensionist), für meinen
Viano. Standort ist Ebensee,
fahre aber gern überall hin.
 0660 2333765

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

www.pralinamo.com

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)
Neu: Cranio-Sacral-Balancing,
Entspannung pur - 50 Min./
€ 69,-. GesundWerk, Pinsdorf
 0664 75130049

Suche kleine Hütte oder Bau-
ernsacherl auf Pacht oder Kauf.
Auch renovierungsbedürftig,
Hauptsache ist Alleinlage bezie-
hungsweise Abgeschiedenheit.
  0664 75113858

Netter Partner gesucht,
zwischen 60 und 70 Jahren, für
eine schöne Zeit zu Zweit, 
auch Freundschaft möglich.
 0676 6347131 (ab 15.00)

Elisabeth 64 J. Wo sind die
Männer die mit mir in die Ther-
me oder in die Berge gehen,
die mal spontan Lust auf eine
romantische Kuschelorgie ha-
ben, sich auf ein von mir gezau-
bertes Essen freuen? Agentur
Jet Set,   0676 6238430
auch SA. u. SO.
Witwe 74 J.,  mobil umzugs-
bereit. Du kannst bis aktive
85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest. Agentur Jet
Set,   0676 6238430
auch SA. u. SO.

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052
DACHRINNENREINIGUNG
statt Wasserschaden. Ab € 50,-
vac-up.at
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterverlegung und Sanierun-
gen.  0660-3400873
Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063
Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Gemeinsam ins Glück!
Nebbia und Tequila - zwei
Cane Corso, die sich unendlich
lieben und unzertrennlich sind,
suchen ein liebevolles Zuhause,
in dem sie für immer zusam-
menbleiben dürfen. Beide freu-
en sich darauf, ihren Menschen
Liebe, Loyalität und viele Ku-
schelstunden schenken zu dür-
fen. Sie sollten die einzigen Tie-
re sein. Wer sie kennenlernen
möchte: Tierheim Altmünster
 0676 5373012,
info@tierheim-altmuenster.at

BMW 330e, Hybrid, Limousi-
ne, Bj. 2019, 48.500 km, 184
PS, 292 PS Systemleistung, Top-
Ausstattung und Top-Zustand,
€ 27.500,-  Zuschriften an
Tips, Stadtplatz 37, 4840 Vöck-
labruck unter 06/14103

Verkaufe extra angefertigten
Rakuofen, Zweitbesitz aber
noch nie verwendet, Gasbe-
trieb, teilbar, € 300,-
 0664 5615833
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MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Gmunden, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

OÖ Gesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Salzkammergut Klinikum, mit seinen
Standorten Bad Ischl, Gmunden und Vöckla-
bruck versorgt jährlich 47.000 stationäre und
rund 525.000 ambulante Patientinnen und
Patienten. Mitmehr als 1.000 Betten zählt das
Salzkammergut Klinikum zu den größten
Krankenanstalten Österreichs.

Nähere Auskünfte:Dipl. KH-Bw. Christian
Elger, MBA, Bereichsleitung Einkauf und
Kaufmännischer Direktor Stv.,
Tel.: 05 055473-22420.

Online-Bewerbung bis: 28.09.2025
aufwww.ooeg.at/karriere

Salzkammergut
Klinikum

Bad Ischl · Gmunden · Vöcklabruck
Universitätslehrkrankenhaus

Teamleitung Einkauf - Bad Ischl und
Gmunden
Salzkammergut Klinikum Bad Ischl, Vollzeit (40 Wochenstunden)

Mehr Infos:

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Wir könnendeine
Hilfe gut gebrauchen!

T 05 9060 465

Du kannst dich
freischaufeln? Dann
melde dich bei uns!

Bei starkem
Schneefall freuen wir
uns über jede Hilfe!

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Beschädigte Fahrzeuge zu
kaufen gesucht. Bitte alles an-
bieten!  0677 61621762.
Familienwagen zu kaufen
gesucht! Bitte alles anbieten.
 0677 61621762.
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Gmunden: gediegenes EFH
mit Gebirgsblick und Potential
in sonniger, ruhiger Top-Lage,
barrierefreie 135 m² auf einer
Ebene, OG ausbaubar, voll un-
terkellert, HWB 144,
€ 749.000,-.
boenisch-immobilien.at
  0664 9190701
Gmunden: sehr gepflegte
83 m² Whg. mit Terrasse und
Gebirgsblick in beliebter Lage,
Tiefgarage, HWB 76,
€ 275.000,-.
boenisch-immobilien.at
  0664 9190701

Leerstehendes/älteres HAUS
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Günstig zu mieten gesucht:
alter Bungalow mit Garten und
Garage/Unterstand PKW. Bin
öst. Pensionistin, Hundebesitze-
rin, kleine Reparaturen können
übernommen werden, kein Lu-
xusobjekt, soll leistbar sein,
Bez. VB/GM.  0660
2333765

Suche per sofort
TG, Garage oder Unter-
stellplatz, in Pinsdorf/Um-
gebung, langfristig zur
Miete!!!  0664 2005886

Junger Tiroler, berufst., sucht
Bauernhof,  Haus auf Leib-
rente, Mietkauf. Besitzer kön-
nen drinnen bleiben. Überneh-
me gerne Gartenarbeit,
 0650 7018869

Suche Mithilfe im Garten,
zeitlich nach Bedarf, Raum Laa-
kirchen.  0677 62064060

Versierte, verlässliche Reini-
gungskraft für zwei Stunden
täglich nachmittags für Ordina-
tion in Laakirchen gesucht. Ent-
lohnung nach Vereinbarung.
 0699 81133881

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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Die Aufgabengebiete:
 Selbstständiges Arbeiten nach technischen Zeichnungen und Stücklisten 
 Allgemeine Schlossertätigkeiten  
 Herstellen einzelner Baugruppen für Fördergeräte  
 Herstellen von Stahlbau, Silo und Bunker in Teamarbeit  

Unsere Wünsche:
 Abgeschlossene Ausbildung in einem metallverarbeitenden Beruf 
 Schweißkenntnisse in MAG  
 Kranschein von Vorteil  
 Abgeleisteter Präsenzdienst  
 Flexibilität und körperliche Belastbarkeit  
 Teamfähigkeit 

Wir bieten:
 Attraktives Entgelt über KV (Metallgewerbe)  
 Sicherer und interessanter Arbeitsplatz in einem gut etablierten Unternehmen 
 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit  
 Optimale Unterstützung und Einarbeitung durch ein motiviertes Team  
 Flache Hierarchie und kurze Entscheidungswege  
 Flexibles Arbeitszeitmodell (Gleitzeit)  
 Sozialleistungen  
 Erreichbarkeit mit öffentlichem Verkehrsmittel (Nähe Bahnhof Attnang-Puchheim) 

Wenn Sie an dieser spannenden und abwechslungsreichen Tätigkeit interessiert sind und Teil unseres 
hochmotivierten Teams werden wollen, senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
an: jobs@inocon-ip.at oder unter www.inocon-ip.at/bewerbungsformular  

Kontakt:
INOCON Industrial Plants GmbH z.H. Claudia Fischer
Industriestraße 18, 4800 Attnang-Puchheim

Wir suchen: (m/w/d) 

Stahlbauschlosser

A INOCON-IP 

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

nachrichten.at/bücher

Das Buch über 160 Jahre Zeitungsgeschichte:
von der Gründung der Taggges-Post 1865 über
die Entstehung der OÖNaccchrichten 1945 bis
zum modernen Medienhauuus von heute. Es zeigt
den Wandel im Journalismmmus – stets geprägt
von Seriosität, Unabhängigkeit und regionaler
Verbundenheit.

Jetzt bestellen!

nachrichten.at//t/büüücher
leserservice@nachrichtennn.at
0732 / 7805-560

*Mit OÖNcard um € 24,90 statt € 29,90. Solange der Vorrat reichhht. Preise der Bücher inkl. MwSt. zzgl. Versandddkosten.

nachrichten.at/bücher

ab

€ 24,90*

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

die Nummer Deins im Job Finden

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren und abwechslungs-
reichen Job? Arbeiten wir gemeinsam fürs Land! Bei uns
erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz in einem Unternehmen,
das Freundlichkeit, Engagement und Offenheit großschreibt.

Für unsere Berufsschule in Gmunden suchen wir eine

Reinigungskraft
Teilzeit mit 20 Stunden ● Gehalt 1.190 EUR

Ihre Benefits:

Ausgezeichnete Kranken- und Unfallversicherung

Gute Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben

Familienfreundliche Unternehmenskultur

Klingt interessant? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.

Nähere Infos:

Frau Anna Waldhör
(+43 732) 77 20 150 55
karriere.land-oberoesterreich.gv.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen
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Škoda Elroq

Elektro-Allrounder
Der neue Škoda Elroq vereint 
Alltagstauglichkeit und Aben-
teuerlust in einem batterieelek-
trischen SUV. Mit markantem 
Design, kompakten Abmessun-
gen und optionalem Allrad ist 
er für Stadtverkehr wie unbe-
festigte Wege geeignet. 

Als elektrisches Pendant zum 
Karoq positioniert er sich zwi-
schen Enyaq und dem kommen-
den Epiq.
Angeboten wird der Elroq in vier 
Varianten mit 55 bis 82 kWh Bat-
terien und 125 bis 220 kW Leis-
tung. Während die Basismodel-
le 160 km/h erreichen, bieten 
85 und 85x über 560 Kilometer 
Reichweite und 180 km/h Spitze. 
Per DC-Schnellladung mit bis zu 
175 kW lädt er von zehn auf 80 
Prozent in 28 Minuten.
Das Interieur des Elroq folgt 
der neuen „Modern Solid“-De-

signsprache. Klare Linien und 
nachhaltige Materialien wie das 
recycelte „Recytitan“ prägen die 
verschiedenen Design Selections. 
Ein 13-Zoll-Display und ein 
Head-up-Display mit Augmen-
ted Reality sorgen für moderne 
Bedienung.
Bis zu neun Airbags, Travel As-
sist mit Schwarmintelligenz und 
ein smarter Parkassistent unter-
streichen den hohen Sicherheits-
anspruch.<

Škoda Elroq Foto: Werksfoto

4840 Vöcklabruck | Linzer Straße 38
+43 7672 75111 0 | www.esthofer.com

Brunch
Kinderhüpfburg

Herbstaktionen

HERBSTFEST
Die Blätter fallen,
die Preise auch!

Racing-Simulator
Herbstaktion

04 25
7.30 bis 14 Uhr
ESTHOFER VÖCKLABRUCK

1 9 5 1

Symbolfotos. Stand 06/2025.
Verbrauch: 0,3–9,7 l/100 km. CO2-Emission: 8–220 g/km.

Stromverbrauch: 14,8–23,8 kWh/100 km. CO2-Emission: 0 g/km.

Ein Fest für die ganze Familie.
• Probefahrten, VR-Brillen, Gaumenfreuden, ...
• Kinderprogrammmit Spiel und Spaß
• Gewinnspiel: Chance auf einen Fahrrad-Heckträger
• Live-Musik: Buslinie 102
• Foodtruck vor Ort

20. September 2025, 10 bis 17 Uhr bei uns.

AAA-444888111000 GGGmmmuuunnndddeeennn, MMMüüünnnzzzfffeeelllddd 555222
Telefon +43 7612 63310, www.windischbauer.co.at
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TESTFAHRT

Jeep Avenger 4xe: Kleider machen Leute
DerJeepAvengerüberzeugt als
City-SUV, kann als „4xe“-All-
radler aber auch ganz anders.
In der „The North Face“-Edi-
tion manifestiert sich das auch
optisch.

Als City-SUV startete der Aven-
ger zunächst ohne Allrad, Erfolg
hatte er trotzdem. Mit dem „4xe“
folgte später die markentypische
Variante – authentisch wie die
Kooperation mit dem Outdoorla-
bel „The North Face“. Limitiert
auf 4.806 Stück, eine Hommage
an den Mont Blanc, trägt die Edi-
tion topografische Linien im
Cockpit oder 3D-Gebirgszüge in
den Fußmatten.
Dominierend ist die Farbe
„Summit“, ein gelbgoldenerTon,
der Logos, Felgen oder Motor-
haube akzentuiert. Dachreling,
schwarze Felgen und ein Heck-
Abschlepphaken ergänzen das

robuste Design. Innen sorgt
„Summit“ ebenfalls für Kontras-
te, dazu kommen elastische Bän-
der an Rückenlehnen und wider-
standsfähigere Bezüge – eine
klare Aufwertung des schwarzen
Interieurs.
Unterwegs arbeitet ein Dreizylin-
der-Turbobenziner mit Mildhy-
brid vorne, hinten ein E-Motor für
den Allrad. 145 PS Systemleis-
tung, Selec-Terrain-Modi für

Schnee oder Matsch und feine E-
Unterstützung bei niedrigen
Drehzahlen machen den Avenger
vielseitig. Fahrwerk und 6-Gang-
Doppelkupplung agieren solide,
der 10,25“-Touchscreen bleibt et-
was fummelig.
Als „The North Face“-Edition ba-
siert der Avenger auf Top-Aus-
stattung – Navi, Keyless, E-Heck-
klappe, Assistenzsysteme inklu-
sive. Mit Explore-Pack (Zelt,

Seesack, Flasche) perfekt fürs
Abenteuer. Weniger abenteuer-
lich:derKaufpreisab37.854Euro.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc<

Jeep Avenger 4xe
„The North Face“-Edition

Motor: 3-Zylinder Turbobenziner/
E-Motor
Systemleistung: 145 PS
Max. Drehmoment: 230 Nm
Testverbrauch: 5,9 Liter
Vmax: 194 km/h
0 auf 100 km/h: 9,5 Sek
Preis ab: 37.854 Euro

Der Jeep Avenger 4xe „The North Face“-Edition Foto: www.fahrfreude.cc

Autohaus Salzkammergut
Handelsstraße 1, 4844 Regau
Telefon 07672/21224, E-Mail info@driveme.bmw.at

Autohaus Innviertel
Gewerbestraße West 2, 4921 Hohenzell
Telefon 07752/85111, E-Mail info.ried@driveme.bmw.at
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REITEN

Top Turnierergebnisse
BAD ISCHL/SEEWALCHEN. Ein
erfolgreichesWochenende liegt
hinter den Reiterinnen des
Union Reit- und Fahrvereins
Bad Ischl. Sowohl in Seewal-
chen als auch beim Dressur-
turnier in Steyr konnten sie
starke Leistungen zeigen und
Podestplätze erreichen.

Beim Turnier des Reitvereins
Heitzinger Haining startete Lisa
Hager mit ihrem Huzulen Goral
Gromek. In der Dressurprüfung
DRA erreichte das Paar mit der
Wertnote 8,0 den zweiten Platz.
Auch in der Klasse A überzeugte
die jungeReiterinundbelegtemit
7,5 den dritten Platz. Damit war
es für Hager ein rundum gelun-
gener Turniertag.
Auch in Steyr konnten die Rei-
terinnen des URFVBad Ischl Er-
folge verzeichen. Dort fand das

CDN-A* Dressurturnier mit den
oberösterreichischen Landes-
meisterschaften statt. Theresa
Kraus konnte mit ihrem sieben-
jährigen Wallach Special Agent
gleich vier Starts in den Klassen
A und DRA für sich entscheiden
und Wertnoten von bis zu 8,5 er-
reichen.
In den höherenKlassen traten die
Schwestern Christina und Isa-
bella Grabner an. Christina
Grabner erritt mit ihrer Stute
Toskana im FEI Prix St. Georges
mit 68,640Prozent und inderFEI
Intermedia I mit 68,289 Prozent
zwei Podestplätze. Mit insge-
samt 136,929 Punkten sicherte
sie sich den Vizelandesmeister-
titel in der Allgemeinen Klasse
Dressur. Isabella Grabner plat-
zierte sich mit Alaba in der of-
fenen Wertung. Sie erreichte in
den Prüfungen der Jungen Reiter

Vorbereitung66,481Prozentund
in der FEI Junge Reiter Einzel-
prüfung 66,272 Prozent, was je-
weils Platz drei bedeutete.<

Lisa Hager Foto: URFV Bad Ischl

LigaportaL

Champions-League-Videos im Ligaportal-Ticker
oÖ/NÖ. Die erfolgreiche Koope-
ration zwischen Sky Österreich 
und Ligaportal erreicht eine neue 
Dimension: Ab sofort werden 
nicht nur alle In-Match-Videos 
der ADMIRAL Bundesliga (seit 
März 2025), sondern auch Schlüs-
selszenen der UEFA Champions-
League-Spiele von Sky direkt 
während des Spiels im Liveticker 
in der Ligaportal-App ausgespielt.

Damit erweitert Österreichs Fuß-
ball-App ihr Angebot um ein weite-
res Premium-Feature. Im Mai 2025 
verzeichnete Ligaportal mit knapp 
100 Millionen Zugriffen innerhalb 
von 31 Tagen einen neuen Rekord. 
Der Liveticker deckt Woche für 
Woche über 1.500 Partien ab – von 
der Champions League bis zur 2. 
Klasse. Ab sofort sind dort nicht nur 
Live-Daten, sondern auch exklusive 
Video-Clips internationaler Topspie-
le von Sky Sport Austria abrufbar.

Highlights in Echtzeit
Dr. Thomas Arnitz, Gründer und 
Geschäftsführer von Ligaportal, 
erklärt: „Dass wir unseren Nutzern 
ab sofort auch Video-Clips aus der 
UEFA Champions League direkt 
im Liveticker zeigen dürfen, ist eine 
Sensation. Egal ob Manchester City, 
Barcelona, Real Madrid oder Bay-

ern München – die Fans sehen die 
Highlights jetzt praktisch in Echt-
zeit. Sky Sport Austria veröffent-
licht die Videos direkt während des 
Geschehens auf der eigenen Platt-
form und wir liefern sie umgehend 
an unsere Community aus. Unsere 
Liveticker sind bereits sehr detail-
reich, doch die Live-Videos steigern 

das Nutzererlebnis signi�kant. Die 
Videos, in herausragender Qualität 
von Sky produziert, sind ein fantas-
tisches Zusatzangebot, über das ich 
mich wirklich sehr freue. Damit set-
zen wir neue Maßstäbe im Bereich 
Fußball-Liveticker und stärken un-
sere Position als führendes digitales 
Sportmedium in Österreich.“
Neben den Partien der ADMIRAL 
Bundesliga umfasst die Vereinba-
rung mit Sky Sport Austria künftig 
auch Videos aus der UEFA Europa 
League und der UEFA Europa Con-
ference League – jeweils in Form 
von ausgewählten In-Match-Clips 
zu Toren, Platzverweisen und ent-
scheidenden Momenten. Jetzt gleich 
die kostenlose Ligaportal-App auf 
das Smartphone laden und alle Spie-
le live verfolgen.<� Anzeige

Carl-Michael Drack (l., Sky) und Ligaportal-Chef Dr. Thomas Arnitz Foto: Josef Parak

QR-Code scannen und 
die Ligaportal Fußball-

App downloaden!

FUSSBALL

Auswärtssieg
GMUNDEN. Die Frauenmann-
schaft des SV Gmundner Milch
gewann in der Frauenklasse
Süd/West auswärts gegen die
Union Peuerbach 1b mit 2:0.
Torschützinnen waren Nina
Grieshofer und Stefanie Mühl-
bacher. Mit dem dritten Sieg im
dritten Spiel liegt die Mann-
schaft nun auf Rang zwei. Am
Sonntag, 21. September, trifft der
SV Gmundner Milch um 14 Uhr
in der LSP-Arena Gmunden auf
St. Pantaleon.<

Nina Grieshofer (r. in blau) brachte die
Gäste in Führung. Foto: Willi Grinninqer
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BRAUCHTUM

Traditioneller Bauernmarkt
MONDSEE. Der traditionelle
Bauernmarkt Mondsee findet
am Sonntag, 21. September,
bereits zum 35. Mal statt. Von
9 bis 18 Uhr verwandeln sich
der Marktplatz, der Karlsgar-
ten und die Pfarrwiese in einen
lebhaften Markt.

Neben den kulinarischen Köst-
lichkeiten aus der Region gibt es
im Jubiläumsjahr wieder ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm: Die Musikkapelle Tief-
graben sorgt für musikalische
Umrahmung, der Trachtenverein
d’Stoawandla und die Irrsee
Trachtler treten mit traditionel-
len Tänzen auf, und auch die
Heukönigin wird erwartet.
Wie jedes Jahr am dritten Sonn-
tag im September gewährt die
Bauernschaft des Mondseelan-
des Einblicke in landwirtschaft-

liche Tätigkeiten und bäuerli-
ches Handwerk wie Schnitzen,
Drechseln, Spinnen, Käsen und
Mähen mit der Sense. Auch für
ein Kinderprogramm ist gesorgt:
Ponyreiten, Spaziergänge mit
Alpakas und eine Kleintieraus-
stellung laden die jüngsten Be-
sucher zum Mitmachen und
Staunen ein. Im Gewölbe des
Landgemeindeamtes kann ganz-
tägig die Frischpilzausstellung

der Mykologischen Arbeitsge-
meinschaft besucht werden. Um
15.30 Uhr findet bei der Hilf-
bergkirche der traditionelle Ho-
angarten des Sängerbundes
Mondsee statt. Ein besonderes
Highlight ist der Festzug zur Be-
zirks-Bauernmesse: Die Tief-
grabnaRossererbegleitenab9.30
Uhr den Zug von der Seeallee zur
BasilikaMondsee,wo um10Uhr
die Messe gefeiert wird.<

Reges Treiben im Zentrum von Mondsee Foto: Daniela Stockinger Fotografie

ARBÖ

6. Oldtimer-Ausfahrt
GMUNDEN. Am Samstag, 20.
September 2025, lädt der ARBÖ
zur 6. Oldtimer-Tagesausfahrt.
Zugelassen sind Autos und Mo-
torräder bis Baujahr 1990. Start ist
um 9 Uhr beim ARBÖ-Stützpunkt
Gmunden/Pinsdorf, wo Veran-
staltungsleiter FranzThallinger die

Strecke präsentiert. Die Ausfahrt
verspricht ein Erlebnis der Extra-
klasse. ZumAbschluss treffen sich
die Teilnehmer im Eventstadl der
Hoidinger Mostschenke in
Gschwandt/Laakirchen, um den
Tag in geselliger Runde gemütlich
ausklingen zu lassen.<

Der Arbö lädt zur gemeinsamen Oldtimer-Ausfahrt ein Foto: Peter Sommer Fotopress

STEHRERHOF

46. Druschwoche
NEUKIRCHEN. Am Stehrerhof
lädt die 46. Druschwoche zum
lebendigenBrauchtumsfestein.

Am Stehrerhof in Neukirchen an
der Vöckla findet von 13. bis 21.
September 2025 die 46. Drusch-
woche statt, die Besucher in die
Welt alter landwirtschaftlicher
Traditionen entführt. Eröffnet
wird das Fest am Samstag um 14
Uhr, begleitet von der Musikka-
pelle Neukirchen. Schon am ers-
ten Wochenende warten Vorfüh-
rungen wie Dampfmaschinen-
dreschen, Handdreschen, Pfer-
degöpelfahrten und zahlreiche
Handwerksarbeiten, dazu
Volksmusik, Krapfenbacken und
Kräuterschnapsbrennen. Am
Sonntag gesellt sich ein großes
Traktor-Oldtimertreffen hinzu,
ab Mittag wird zum Volkstanz
geladen. Von Mittwoch bis Frei-
tag stehen die „Tage der Schu-

len“aufdemProgramm,andenen
Kinder das Dreschen ebenso er-
leben wie alte Techniken des
Waschens, Spinnens oder
Milchverarbeitens. Auch am
zweiten Wochenende wird der
Hof wieder zur lebendigen Büh-
ne des Brauchtums mit Musik,
Kinderprogramm, Handwerks-
kunst und gemütlichen Begeg-
nungen. Alle Details und Infos
unter www.stehrerhof.at<

Druschwoche lädt ein Foto: Stehrerhof

MUNDART-REGGAE

Stüngo im
Kino Ebensee
EBENSEE. Am Samstag, 20.
September 2025, um 20.30 Uhr
bringt Fritz Stingl alias STÜN-
GÖ im Kino Ebensee Mundart-
reggae aus dem Salzkammergut
auf die Bühne.
Mit seiner unverkennbaren Mi-
schung aus Dialekt und Reggae
sorgt er für karibische Vibes mit-
ten im Salzkammergut.
Seit über zwanzig Jahren ist
Stingl eine feste Größe in der
Szene, bekannt als Bandleader
und Schlagzeuger des Hans-
Söllner-Projekts „Bayaman
Sissdem“ sowie als Motor der
„Buccaneers“. Mit Leidenschaft,
Erfahrung und authentischem
Sound zeigt er, dass Reggae auch
hier Heimat gefunden hat – groo-
vig, energiegeladen und mitrei-
ßend. Tickets gibt's im Vorver-
kauf auf KUPFticket.com und an
der Abendkassa.<
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KONZERT

Virtuose
Barockmusik
SCHARNSTEIN. Virtuose Ba-
rockmusik erwartet die Besu-
cher beim Konzert „Viva Vene-
zia –Venedig undderOrient“ des
Ensembles FIORI MUSICALI
AUSTRIA am Sonntag, 28. Sep-
tember 2025, um 17 Uhr im Saal
der LMS Scharnstein.
Im Mittelpunkt steht die jahr-
hundertealte Verbindung zwi-
schen der Lagunenstadt und dem
Orient, die nicht nur den Handel,
sondern auch Kunst und Musik
nachhaltig prägte.
Das Programm entführt auf eine
faszinierende Klangreise zwi-
schen zwei Welten und präsen-
tiert Werke von Antonio Vival-
di, Benedetto Marcello, K. Ha-
nim sowie Tänze aus dem Mor-
genland.
Der Eintritt ist frei, freiwillige
Spenden werden erbeten.<

LÖWENFEST

Tag des Denkmals
TRAUNKIRCHEN. Am Tag des
Denkmals, Sonntag, 28. Sep-
tember 2025, lädt der Verein Ar-
chekult zum Löwenfest. Ge-
meinsam geht es vom Ortsplatz
Traunkirchen zum bekannten
Löwendenkmal, das als Grenze
zum innerenSalzkammergut gilt.
Unterwegs werden spannende

historische Begebenheiten er-
zählt, zusätzlich bringt Sagen-
buchautorin Ursula Rohrweck
mystische Geschichten ein. Am
Ziel erwarten die Wanderer er-
frischende Getränke und kleine
Schmankerl.Treffpunkt istum14
Uhr vor dem Museum Archekult
in Traunkirchen.<

Löwendenkmal in Traunkirchen Foto: Archekult

GENUSS UND KUNST

Herzsymphonie kündigt
zwei Veranstaltungen an
ST. KONRAD/LAAKIRCHEN.
Der Verein Herzsymphonie or-
ganisiert im Herbst zwei grö-
ßere Veranstaltungen auf Gut
Haberhaide. Neben einem Ka-
barettabend mit der Künstle-
rin Sara Brandhuber steht mit
„Wos Guads, wos Schens“ eine
Genussveranstaltung mit re-
gionalem Schwerpunkt auf
dem Programm.

Bekannt wurde die Sara Brand-
huber als „Vorgruppe“ von Mar-
tina Schwarzmann, wo sie be-
reits vor mehr als 1.000 Besu-
chern auftrat. Ihre Mischung aus
gesprochenem Kabarett, gesun-
genen Passagen und musikali-
schen Elementen sorgt für Ab-
wechslung und Nähe zum Publi-

kum. „Wir haben immer noch
eine Riesenfreude, dass sie uns
zugesagt hat und bei uns auftre-
ten wird“, betonen die Veran-
stalter. Termin ist Freitag, 3. Ok-
tober, um 15 Uhr. Der Ticket-
verkauf läuft bereits online über
www.herzsymphonie.at

Für den guten Zweck
Unter dem Titel „Wos Guads,
wos Schens“ werden am Sams-
tag, 18. Oktober, ab 15 Uhr, re-
gionale Produzenten ihre Waren
wie Fisch, Käse, Fleischproduk-
te, Säfte, Most, Schnaps, Wild
und Wein zur Verkostung und
zum Verkauf anbieten. Ergänzt
wird das Programm durch eine
Galerie des Künstlers Dieter
Obermayr. Ein Werk wird zu-

gunsten von Herzsymphonie
versteigert. Der Eintritt beträgt 5
Euro und beinhaltet ein Herz-
symphonie-Weinglas, das für die
Verkostung der angebotenen
Getränkegenutztwerdenkann.<

Sara Brandhuber Foto: Alexey Testov

EXPERIMENTALPHYSIK

Vortrag Quantenphysik
TRAUNKIRCHEN. In Traunkir-
chen wird ein Fachvortrag zur
Quantenphysik mit supralei-
tenden Schaltkreisen angebo-
ten. Referent ist der Physiker
Gerhard Kirchmair vom In-
stitut für Experimentalphysik
der Universität Innsbruck.

Im Vortrag wird erklärt, wie aus
elektrischen Schaltkreisen mit-
hilfe von Supraleitern Quanten-
phänomene gewonnen werden
können und wie daraus Quanten-
computer entstehen. Diese kön-
nen bestimmte Aufgaben besser
lösen als klassische Computer.
ThemenwiewarumGoogle, IBM
oder Intel in diese Technologie
investierenwerden beleuchtet.
Das Jahr 2025 wurde von den
Vereinten Nationen zum Inter-
nationalen Jahr der Quantenwis-
senschaft erklärt. Unter dem
Motto „Quantum2025 – 100 Jah-

re sind erst der Anfang“ werden
weltweit Veranstaltungen
durchgeführt. Neben dem Vor-
trag in Traunkirchen gehören da-
zu auch zwei Seminare für Schü-
ler und die Möglichkeit zur Nut-
zung eines Quantenphysikla-
bors. Der Vortrag findet am Frei-
tag, 26. September um 19 Uhr in
Klostersaal Traunkirchen statt.
Anmeldungen unter www.aka-
demietraunkirchen.com.<

Gerhard KirchmairFoto: Uni Innsbruck/Kirchmair
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 18. September

FR, 19. September

SA, 20. September

SO, 21. September

Top-Termine

SIMPLY THE BEST
LINZ. 40 Jahre nach dem Erfolgs-Album
„Break Every Rule“ kommt die gefeierte Hom-
mage „Simply The Best – Die Tina Turner Sto-
ry“ mit Hauptdarstellerin Coco Fletcher wie-
der insBrucknerhausLinz,amSamstag,4.April
2026, 20 Uhr. Infos und Karten: www.cofo.at,
Ö-Ticket, Brucknerhaus
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MUSICALHOMMAGE „BEAT IT!“
LINZ. Musik, Magie, Moonwalk: Die Erfolgs-
show über den King of Pop „Beat it!“ zeich-
net in spektakulären Bildern Michael Jacksons
unvergleichliche Solokarriere nach und prä-
sentiert dabei live 20 seiner größtenHits. Zu er-
leben am 18. Februar 2026, 20 Uhr, im Bruck-
nerhaus Linz. Karten: www.cofo.at, Ö-Ticket
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FALCOMEETS AMADEUS
LINZ.Der Bühnenerfolg als Neufassung: „Fal-
co meets Amadeus“ gewährt tiefen Einblick
in die Gedanken- und Gefühlswelt und des
Menschen hinter der schillernden Pop-Ikone
und würdigt dabei das Lebenswerk des „Fal-
ken“, am 19. Februar 2026, 20 Uhr, Bruck-
nerhaus Linz. Karten: www.cofo.at, Ö-Ticket
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„AVATAR“ IN CONCERT
LINZ. „Avatar: Der Herr der Elemente in Con-
cert“ erweckt zum 20-jährigen Jubilä-
um den ikonischen Soundtrack der Serie zum
Leben, mit Live-Orchester, visuellen High-
lights sowie Lieblingsmomentenaus allendrei
Staffeln – am Mittwoch, 18. März, 20 Uhr, in
der TipsArena Linz. Tickets: cofo.at, Ö-Ticket
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Top-Termine

ELVIS – DASMUSICAL
LINZ. Die eindrucksvolle Hommage an den
King of Rock'n' Roll ist am 5. April 2026, 19
Uhr, im Brucknerhaus zu erleben. Elvis-Dar-
steller Grahame Patrick wird unter anderem
von der Las Vegas Showband und Ed Enoch,
Leiter des legendären „The Stamps Quartet“,
begleitet. Karten: cofo.at, Ö-Ticket
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DIE EISKÖNIGIN 1 & 2
LINZ. Das Showspektakel auf Eis für die gan-
ze Familie mit der Musik aus den beiden Film-
hits „Die Eiskönigin 1 & 2“ gastiert am Frei-
tag, 3. April, 18 Uhr, im Brucknerhaus Linz.Mit
einem begeisternden Ensemble aus Musical-
Solisten, Eistänzern undAkrobaten sowie LED-
Bühnenbild. Karten: cofo.at, Ö-Ticket
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DER KÖNIG DER LÖWEN IN CONCERT
LINZ. Die preisgekrönte Musik von Sir Elton
John und Hans Zimmer zusammen in einem
Konzerterlebnis, mit Orchester, Solisten, Chor
und Leinwand-Animationen: Am 25. Februar
2026, 20 Uhr, gastiert „Der König der Löwen
– The Music Live in Concert“ im Bruckner-
haus Linz. Karten: cofo.at, Ö-Ticket
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DIE UDO JÜRGENS STORY
LINZ. „Die Udo Jürgens Story – Sein Leben,
seine Liebe, seine Musik“ ist eine einfühlsame
Hommage an den Grandseigneur – mit seinen
Hits sowie spannenden Geschichten, auf die
Bühnegebracht vonGabrielaBeneschundAlex
Parker. Am 22. Februar, 18 Uhr, Brucknerhaus
Linz. Tickets: www.cofo.at, Ö-Ticket
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Altmünster: Donnerstag, Frauenberatung, El-
ki Zentrum Traunsee, 15 - 15.50, Terminverein-
barung:  07612 88630

Gmunden: Dienstag, Sozial-Bücherflohmarkt,
Haus Kirchenplatz 4 (neben der Stadtpfarrkir-
che), 8.30 - 11.30

Traunseeregion: Mittwoch, Trailrunning
Lauftreff, kostenlos, 18.00, gestartet wieder
immer an unterschiedlichen Orten, genaue In-
fos: www.trailrunningcup.at

Bad Goisern: Kegeln beim Kirchenwirt in St.
Agatha, 14.00, VA: Seniorenbund

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik, Musik-
schule, 9.45, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: Schnupperspielgruppe, Eltern-Kind-
Cafe, kostenlos, EkiZ, 9.30 - 11.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 9,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Gmunden/Ohlsdorf: Herbstwanderung,
Treffpunkt: Sportplatz Pinsdorf, 9.00, genaue
Infos und Anmeldungen bei Ricki Humer:
 0650 6437085, VA: Naturfreunde

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 19.15, genaue Infos:  0650
4603023

Laakirchen: „Ein Schritt voraus für schmerz-
freie Füße“, Vortrag von Alexander Steif, frei-
willige Spenden, Neues Rathaus, großer Sit-
zungssaal, 19.00, VA: Gesunde Gemeinde

Laakirchen: Ausflug "Stoderzinken", Treff-
punkt: Parkplatz Schulzentrum, 8.00, VA: Se-
niorenbund

Laakirchen: Workshop "Taferlklassler, Tin-
tenpatzer", € 4,-, EkiZ, 16 - 19.00, genaue In-
fos und Anmeldungen:  0699 16886420

St. Gilgen: Klosterführung, € 10,- (Kinder
frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

St. Konrad: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes, GH Silbermair, 12.00

Bad Goisern: Ausflug ins Müllnerbräu Salz-
burg, Abfahrt mit Postbus von Bad Ischl um
12.54 (Gratisfahrt), Anmeldungen:  0681
10223660, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: Brauchtumsabend mit der Trichter-
blattlmusi, der Goiserer Geigenmusi, der Ver-
einsmusi und der Tanzgruppe des Trachtenver-
eins, freiwillige Spenden, Trinkhalle, 19.30,
VA: Trachtenverein D'Ischler

Bad Ischl: traditioneller Start ins neue Pfadfin-
derjahr mit den "Highland Games", Pfadfinder-
heim, 16.00

Bad Ischl: "Zeit zum Reden, Zeit zum Zuhö-
ren". Kapelle der Stadtpfarrkirche, 16.00

Ebensee: Charity Hybrid Sprint für Teleavat-
ar.at, Treffpunkt: Parkplatz Feuerkogel-Seil-
bahn Talstation, 10.00

Ebensee: "FairMobility" - Initiative zur Mobi-
litätswoche, Hauptstraße, ab 15.00

Ebensee: Filmabend: Queertactics Nachspiele
- "Avant Drag! Radical Performers Re-Imagine
Athens" und "Medusa 2024", Kino, ab 18.30

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 1. Gruppe: 8.30 - 10.00,
2. Gruppe: 10.15 - 11.45, genaue Infos und
Anmeldungen:  06133 7051-35

Gmunden: Babyrunde - Babybrunch "Baby´s
erstes Jahr", € 12,-, Villa Gmundnerbunt,
9.30, Anmeldung erforderlich:  0677
63620639

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Gmunden: Stadtspazierung durch die Alt-
stadt - kostenlose Führung, Treffpunkt: vor
dem Rathaus, 18.00

Kirchham: Radtour, Treffpunkt: Sportplatz,
9.00, VA: Seniorenbund

Roitham: Jungbürgerfeier, Treffpunkt: beim
Gemeindeamt, 18.00

Bad Ischl: 25. Stucka`s Zauberberg - eines
der größten Kinderfeste OÖ, Siriuskogl, ab
14.00

Ebensee: "Auftakt Extrem daneben - Kampa-
gne gegen Extremismus", u.a. Eröffnungskon-
zert im Rathauspark, ab 14.00

Ebensee: Fußball - ASKÖ Ebensee gegen Uni-
on Regau, Sportanlage Langwies, 16.00

Ebensee: Konzert mit "Stüngö" (A), Kino,
20.30

Ebensee: Sport- und Spielefest, Union Sport-
anlage, ab 10.00

Ebensee: Tischtennis 2. Bundesliga: SPG
Ebensee gegen Wohnpark Alt Erlaa, NMS,
15.00

Gmunden: Basketball - Testspiel, Swans ge-
gen Nürnberg, Sportpark, 18.00

Gmunden: Gospelnight mit "Living Water",
"special guest": "Gospel and more", € 20,-,
evang. Kirche, 19.30

Laakirchen: "Faszination Gmöser Moor",
Treffpunkt: Parkplatz Moorbad Gmös, 14.00,
Infos und Anmeldungen bei Anna Maria Hau-
ser:  0664 1578116

Laakirchen: Jungschar-Start, Pfarrheim,
14.00

Ohlsdorf: Bergtour "Gr. Schoberstein-Ma-
dlgupf-Dachsteinblick", Treffpunkt: Parkplatz
Kirche Reindlmühl, 7.30, genaue Infos und An-
meldungen bei Elfriede Gruber:  0699
12643181, VA: Naturfreunde

Ohlsdorf: MTB "Abradeln", genaue Infos
und Anmeldungen bei Silvia Ehmer:  0699
11204617, VA: Naturfreunde

St. Wolfgang: Platzkonzert der Orts- und
Bauernmusik, Marktplatz, 20.00

Vorchdorf: Kirchenkonzert "Erschallet Trom-
peten" - festliche Musik mit 2 Trompeten und
Orgel, € 10,-, Pfarrkirche, 19.30, VA: KBW

Bad Ischl: Kammerkonzert "Strauss Spezial",
Eintritt frei, Trinkhalle, 18.00

Bad Ischl: Themenführung "Ein Leben für die
Musik - Der Walzerkönig J. Strauß in Ischl",
€ 13,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 16.00

Ebensee: 27. Langbathseelauf, ab 10.00
(Hauptlauf: 11.45)

Ebensee: Sendungsfeier Seelsorgeteam - mit
bischöflicher Beauftragung, Gottesdienst, an-
schließend Agape, Pfarrkirche, 9.00

Ebensee: Tischtennis 2. Bundesliga: SPG
Ebensee gegen Naturfreunde Stadlau 2, NMS,
10.00
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Terminanzeigen

SO, 21. September

MO, 22. September

DI, 23. September

MI, 24. September

DO, 25. September

FR, 26. SeptemberTop-Termine

SASSY TOUR 2025
RIED/BAD ISCHL. SASSY, die bekannte
Stimme von „Wilds Wossa“ ist zurück! Sabi-
ne „Sassy“ Holzinger geht nun solo mit ihrer
Liveband auf Tour. Am 14.12.2025 kommt sie
nach Ried in den oöv Saal, am 18.12.2025
nach Bad Ischl in das Kongress- und Theater-
Haus. Mehr Infos: www.kdschroeder.at
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/BAD ISCHL. Die erfolg-
reichsteMusicalgala begeistert die Zuseher am
8.1. in Vöcklabruck und am 24.1. in Bad Ischl
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, MamaMia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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BAD ISCHLER KAISERLAUF
BAD ISCHL. Am Sonntag, dem 28. Sep-
tember findet der 24. Bad Ischler Kaiser-
lauf mit dem traditionellen Halbmarathon,
dem FunRun, Kinderläufen und dem Bad
Ischl Original Business Run im Ischler Kur-
park statt. Anmeldung unter https://ti-
me2win.at/event/644
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DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Auflösung Sudoku

9 4 1 8 6 3 2 5 7
8 5 3 9 2 7 1 4 6
2 6 7 1 4 5 8 9 3
5 3 2 4 1 8 7 6 9
6 9 8 5 7 2 3 1 4
1 7 4 6 3 9 5 8 2
4 2 9 3 8 1 6 7 5
3 1 5 7 9 6 4 2 8
7 8 6 2 5 4 9 3 1

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-gmunden@tips.at

Gmunden: Frauencafé, € 2,-/4,-, FiB, 15.00,
genaue Infos:  07612 77447

Gschwandt: feierliche Eröffnung des Zubaus
des Kindergartens und der Krabbelstube mit
buntem Programm, ab 10.30

Neukirchen/Altm.: Saisonabschluss im Hei-
mathaus, u.a. mit der "Heimathaus-Musi",
dem Viechtauer Heimatverein und der "Nia
z'Haus Musi", ab 14.00

Oberweis: "Tue ich, was Gott von mir erwar-
tet?", Jehovas Zeugen laden zum biblischen
Vortrag, Königreichssaal, Dr. Gleißnerstraße 2,
9.30

Altmünster: "Funny Bunny" - Ballschule für
Kinder von 5 - 12 Jahren mit geistiger/körperli-
cher Einschränkung, Schnuppertermin,
€ 17,50, Elki Zentrum Traunsee, 16.10, ge-
naue Infos und Anmeldungen (erforderlich):
 07612 88630

Bad Goisern: Langsamlauftreff, Teilnahme
kostenlos, Treffpunkt: Welterbe-Mittelschule,
19.00

Gmunden: "Kerzenschein und Stille", Filial-
kirche Ort, 19 - 21.00

Kirchham: Frauenturnen, Turnhalle, 18.45 -
19.45

Kirchham: Nordic Walking mit den Landfrau-
en (nur bei Schönwetter), Treffpunkt: abwech-
selnd Parkplatz Fa. Weingärtner und ZIB Ha-
genmühle, 19.30, Infos:  0676 821256532

Kirchham: Vortrag "Stille Entzündungen",
Büro der Community Nurses (Stüberl ehem. GH
Bauer), 18.00

Laakirchen: Ausflug zum Almabtrieb in Filz-
moos, Abfahrt: Parkplatz Schulzentrum, 8.00,
VA: Pensionistenverband

Laakirchen: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Schulzentrum, 8.00, VA: Pensionis-
tenverband

Laakirchen: Vortrag "Im Fluss des Lebens -
Resilienz als Schlüssel zur inneren Stärke",
€ 10,-, Bildungshaus Villa Rosental, 19.00, An-
meldungen:  07613 45000

Ohlsdorf: offener Treff, kostenlos, EkiZ, 15 -
17.00, genaue Infos:  0699 16886429

Vorchdorf: Lauftreff, auch für Anfänger,
Sportplatz, 18.00

Altmünster: Vortrag "Wasserstoff als Spei-
cher", Pfarrsaal, 19.00

Bad Goisern: offener Treff - Eltern Kind Ca-
fe, kostenlos (mit Jause € 5,-), EkiZ, ab 15.00,
Anmeldungen:  0699 16886419

Ebensee: Abschlussveranstaltung des "Eben-
seer Gartenzaubers" mit Vorstellung und Prä-
sentation der teilnehmenden Gärten und Vor-
trag zum Thema "Ökologisches Gärtnern im kli-
mafitten Garten", Trauungssaal, 19.00

Gmunden: die Kulturinitiative 08/16 zeigt
"To close your eyes and see fire", Stadtkino,
19.00

Gmunden: Workshop "Alles im Lot - Ein
Abend für Körperwahrnehmung, Haltung und
innere Aufrichtung mit Rolfing®", € 5,-, Villa
Gmundnerbunt, 18.30, Anmeldung erforder-
lich:  0677 63620639

Laakirchen: Kegelnachmittag des Senioren-
bundes, GH Kastenhuber, Desselbrunn, 14.00

Laakirchen: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 14.30 - 16.30

Laakirchen: Vortrag "Zauber der Einfachheit
- dein Atem ist die Kraft, dein Potenzial zu ent-
falten", € 10,-, Bildungshaus Villa Rosental,
19.00, Anmeldungen:  07613 45000

Laakirchen: Wanderung rund um den Glein-
kersee, Abfahrt: Parkplatz Schulzentrum,
12.30, Anmeldungen:  07613 8644-311,
VA: Gemeinschaft AGIL

St. Wolfgang: Ortsführung, Treffpunkt: Pil-
gerbrunnen Wallfahrtskirche, 17.30

Ebensee: Mama-Kind-Treff, Bunter Kinder-
hort, 9 - 11.00, genaue Infos:  0699
10766408

Gmunden: Frauencafé, € 2,-/4,-, FiB, 15.00,
genaue Infos:  07612 77447

Gmunden: Herbst-Kochkurs für Kinder ab 3
J., € 22,-, Villa Gmundnerbunt, 14.30, Anmel-
dung erforderlich:  0677 63620639

Hallstatt: Buzi-Café, kostenlos, EkiZ, 9 -
11.00, Infos:  0699 16886431

Ohlsdorf: Winterfitness, gratis für alle Natur-
freundemitglieder, Turnsaal VS, 19.30 - 21.00,
Infos bei Silvia Hufnagl:  0676 5166709

St. Gilgen: Führung im Museum der Zinken-
bacher Malerkolonie, € 6,50, 17.00

Vorchdorf: JodelStammtisch, freiwillige Spen-
den, GH Ziegelböck, 19.00, genaue Infos und
Anmeldungen bei Sabine Haslinger:  0699
11234534

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik, Musik-
schule, 9.45, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 9,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Ebensee: Gemeinderatssitzung, Trauungs-
saal, 19.00

Gmunden: Schwerpunkt "Frauenthemen",
heute: "Über den Mut, nein zu sagen oder die
Verteidigung des 'Eigenen'", € 2,-/4,-, FiB,
18.00, genaue Infos und Anmeldungen:
 07612 77447

Gmunden: Wandern in Gosau - Rundweg zur
Kneippanlage, Abfahrt: Bahnhof, 8.24, VA:
Kneipp Activ-Club

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 19.15, genaue Infos:  0650
4603023

Kircham: Turnen für Senioren, Gemeinde-
saal, 9.00

Kirchham: Bergwanderung "Geschirreck -
Hubertuskogel", Treffpunkt: Sportplatz, 7.00,
VA: Seniorenbund

Laakirchen: "Frühstück für dich und dein
Kind", € 5,-/Erw., EkiZ, 8.30 - 10.30, genaue
Infos und Anmeldungen:  0699 16886420

St. Gilgen: gemeinsames Singen, freiwillige
Spenden, Europakloster Gut Aich, 18.30, ge-
naue Infos und Anmeldungen:  0699
81891349,

St. Gilgen: Klosterführung, € 10,- (Kinder
frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

Altmünster: Oktoberfest der Landjugend,
26. bis 28. September, heute mit Weißwurst-
party (Tickets ausschließlich online: https://
shop-oktoberfest-eben.at/landjugend/
oktoberfest2025, Festplatz Eben/Nachdemsee,
ab 18.30

Altmünster: Spielen mit Papa, € 5,-, Elki
Zentrum Traunsee, 15 - 16.30, Anmeldung er-
beten:  07612 88630

Bad Ischl: Führung durch die Erwin Wurm
Ausstellung, € 6,-, Treffpunkt: Eingang Kaiser-
park, 14.15, VA: KBW

Bad Ischl: "Klima Puzzle", interaktiver Work-
shop für Erwachsene, Eintritt frei, Bibliothek
der Pfarre, 18.00, Anmeldungen:  06132
26793

Bad Ischl: "MINT Workshop", Lesen - Rät-
seln - Experimentieren für Kinder ab 8 Jahren,
Eintritt frei, Bibliothek der Pfarre, 16.30, An-
meldungen:  06132 26793

Bad Ischl: Orgel-Freitag mit anschließender
Führung und Besichtigung der sanierten Kaiser-
Jubiläums-Orgel, Stadtpfarrkirche, 10.00

Bad Ischl: "Zeit zum Reden, Zeit zum Zuhö-
ren". Kapelle der Stadtpfarrkirche, 16.00

Ebensee: 4. Padel Ortmeisterschaft, 26. und
27. September, Padelzone Trauneck, ab 15.00

Gmunden: Fußball - SV Gmundner Milch ge-
gen Sattledt, LSP-Arena, 19.30

Gmunden: Girlstreff, FiB, 19.00, genaue In-
fos:  07612 77447

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Gmunden: Stadtspazierung durch die Alt-
stadt - kostenlose Führung, Treffpunkt: vor
dem Rathaus, 18.00

St. Gilgen: "Herbstln tuats" - Volksmusika-
bend, Mozarthaus, 19.00
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Terminanzeigen

FR, 26. September

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

Ausstellungen

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

österreichs größtes
brauchtums- und oktoberfest

von
25.09.25

bis
12.10.25

Das Leben is a Fest!

Jetzt Tickets
sichern:
kaiserwiesn.at

www.facebook.com/tips.at

Grünau: Thomas Arzt liest aus seinem Roman
"Das Unbehagen", im Anschluss gibt es ein
Autorengespräch mit René Freund, freiwillige
Spenden, Bücherei, 20.00

St. Gilgen: "Kreistanz am Abend", € 13,-,
Europakloster Gut Aich, 18.30, Anmeldungen:
 0660 5321788

St. Gilgen: "Legend of Ox", 26. bis 28. Sep-
tember, Strandbad Brunnwind, ganztags

Bezirk Gmunden, Wochenend-Not-
dienst: 20. und 21. September,
9 - 12.00, Dr. Gerhard Aster, Salinenplatz 2a,
Bad Ischl  06132 28200

Vorchdorf: 22. September,  VS Pamet,
15.30 - 20.30

Bad Goisern: 26. September, Floh-
markt der Ortsgruppe "Fokus Mensch" des
OÖZIV, der Erlös kommt wohltätigen Zwecken
zugute, Kunstmühle, 14 - 16.00

Bad Ischl: 21. September, Tandlmarkt, 
Fahrzeugmuseum, 7 - 16.00

St. Wolfgang: 21. September, Herbst-
bauernmarkt,  Seepromenade, ab 10.00

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15-18.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

Altmünster: Eltern-/Mutterberatung,
22. September, Elki Zentrum Traunsee,
14.00

Altmünster: Elternberatung, 26. Sep-
tember, Elki Zentrum Traunsee, 8.30 - 9.30

Arbeitsassistenz Miteinander, kostenlo-
se Unterstützung für Menschen mit Behinde-
rung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche.  0699 13782073

Bad Goisern: Notariatssprechtag,  23.
September,  Marktgemeindeamt, 15 -
17.00, Anmeldungen:  06132 22770

Bad Ischl: Al-Anon Familiengruppe.
 0664 73217240

Bad Ischl: Alkohol-Angehörigen, Refle-
xionsgruppe.   0664 6007289555

Bad Ischl: kostenlose Männerbera-
tung.  0660 7241256

Bad Ischl: mehrsprachige Beratung zu
Arbeit/Arbeitslosigkeit, Recht, Soziales, Finanzi-
elles.  0676 846954601

Bad Ischl: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.  06132 21949

Gmunden/Vöcklabruck: Schuldnerbera-
tung.  07672 27776

Gmunden: Alkohol-Frauengruppe.
 0664 6007289554

Gmunden: Alkoholfreie Gruppe, SH-
Gruppe für Betroffene und deren Angehörige.
 0676 5564708

Gmunden: Alkohol-Reflexionsgruppe.
  0664 6007289554

Gmunden: Eltern-Kind-Pass, kostenlose
Beratung.  07612 70739

Gmunden: FiB Frauen Beratung.
www.fraueninbewegung.at

Gmunden: kostenlose Familienrechts-
und Scheidungsberatung der Familienbe-
ratungsstelle Balance.  0681 81917635

Gmunden: Krebshilfe-Beratungstelle.
 0660 4530432

Gmunden: psychosoziale Beratung, kos-
tenlos, 20. September, FiB, 10 - 12.00.
 07612 77447

Hilfe für Angehörige von Alkoholikern,
"Al-Anon Familiengruppen" und "Ala-
teen": www.al-anon.at

Institut Balance: kostenlose Beratung
Kinderschutzzentrum.
Gmunden:  07612 70739
Bad Ischl:  06132 28290

Laakirchen: Mutterberatung mit Arzt,
18. September, EkiZ, 13 - 15.00

M.A.S Alzheimerhilfe.  06132 2141011

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Hofgeflüster - aus der Region für die
Region:
Hochwertiger Kunsthandwerks-Markt trifft
Musik & Genüsse, Jebing 2, 4846 Redlham.
Sa. 27.9., 14 - 19.00, So.,  28.9., 10 - 17.00.
Ein Hoffest voller Herz & Sinne. Eintritt frei!

Bad Ischl, Hotel Austria: 19. September,
10.00, Eröffnung der Sonderausstellung "Zwi-
schen Leben und Tod. 80 Jahre Ende Zweiter
Weltkrieg", bis 19. November

Gmunden, Die Galerie: 18. September,
19.00, Vernissage zur Ausstellung "Blaue Ge-
heimnisse" von Judy Mardnli, bis 27. Septem-
ber

Gmunden, FiB: 18. September, 18.00, Ver-
nissage zur Ausstellung "All you can be" von
Jacqueline Chanton, bis Frühjahr 2026

Gmunden, Seegrün: Fotoausstellung "Ba-
deschluss" von Michael Wittig, bis 10. Oktober
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„AUSGSTING“

Der Traum vom Aussteigen im Kino
REGAU/RIED. Am Donnerstag,
18. September, präsentieren die
Wittmann-Brüder gemeinsam
mit Aussteiger „Gangerl“ per-
sönlich ihren neuen Kinofilm
im Star Movie.

Mit einem Moped von Bayern bis
nach Las Vegas – so wurden Julian
und Thomas Wittmann vor rund
fünf Jahren einem breiten Kino-
publikum bekannt. Jetzt melden
sich die kreativenBrüdermit einem
neuenFilmprojektzurück,dasnicht
nur zum Lachen, sondern auch
zumNachdenken anregt.
In „Ausgsting.“ begleitet Julian
Wittmann den 83-jährigen Wolf-
gang „Gangerl“ Clemens – einen
Aussteiger, der seit über vier Jahr-
zehnten auf denWeltmeeren unter-
wegs ist.
Was als filmisches Porträt beginnt,
wird schnell zu einer sehr persön-

lichen Suche nachAntworten:Was
bedeutet es wirklich, frei zu sein?
Und ist es möglich, sich vollstän-
dig von gesellschaftlichen Zwän-
gen zu lösen? Inmitten salziger
Meeresluft, rauerWinde und stiller
Reflexionen wird „Ausgsting.“ zu
einer fesselnden Dokumentation
über das Leben jenseits der Norm
– ehrlich und berührend zugleich.

Macher und Aussteiger
kommen nach Regau und Ried
Am Donnerstag, 18. September,
feiern die Wittmann-Brüder ge-
meinsam mit Aussteiger „Gan-
gerl“ die exklusive Präsentation
ihres Films im Star Movie Regau
(18.30 Uhr) und Star Movie Ried
(20 Uhr).
Persönlich vor Ort geben sie Ein-
blicke hinter die Kulissen, erzäh-
len von skurrilen Momenten auf
hoher See und bewegenden Er-

kenntnissen, die diese außerge-
wöhnliche Reise geprägt haben.
Tickets für dieses besondere
Kinoevent sind ab sofort an den
Kinokassen in Regau und Ried
oder online unter starmovie.at er-

hältlich. Der Film selbst startete
regulär bereits letzteWoche in den
Star Movie Kinos – und könnte
gerade für alle, die sich nach ech-
tem Ausbrechen sehnen, zum
Denkanstoß werden.<

Die Filmemacher Thomas und Julian Wittmann gemeinsam mit dem 83-jährigen
Aussteiger „Gangerl“ kommen ins Star Movie Regau und Ried. Foto: Hans-Florian Hopfner

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy

SaisonA 24.04-06.05.2026 I Saison B 18.07.-30.07.202

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.

F: GTA

ab

1.839,-

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

26

75 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

30.11.

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags),
anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

Optionale Zusatzleistungen:

• garantierte Busanreise ab OÖ

• Getränkepaket nachWahl

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

• Parkplaz am Hafen Savona

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab

549,-

ohne Bus mit Bus Osterzuschlag

Innenkabine ab € 549,00 ab € 809,00 € 150,00

Meerblickkabine ab € 649,00 ab € 909,00 € 150,00

Balkonkabine ab € 699,00 ab € 959,00 € 300,00

Bis zu 2 Kinder
kreuzen gratis!

Trinkgeld
inklusive

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.
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Seril Farbenhandels GmbH
4840 Vöcklabruck, Salzburgerstraße 46

gegenüber dem neuen Krankenhaus

T+F 07672-24819
office@seril-farben.at

www.seril-farben.at

Silikonharz  
Fassadenfarbe (20 kg)  
wasserdampfdurchlässig, wasserabweisend, 
hoch atmungsaktiv, inkl. Filmschutz gegen  
Algen und Moos

AKTIONS-

PREIS

€ 138,-

Sikkens Cetol  
HLS Extra (5 lt.)
lösemittelhaltige Dünnschichtlasur  
in div. Farben

Sto-Silkolit K (25 kg)
Weißer, siliconharzverstärkter Oberputz in 
Kratzputzstruktur, verschiedene Körnungen

Capatect  
PrimaPor (25 kg)
Siliconharzputz mit Korn-an- 
Korn-Struktur für Fassaden,  
hoch diffusionsfähig und  
hydrophob, weiß

Eimer pro Stück € 54,- 
Gebinde à 24 x 25 kg:  
pro Stück € 50,-

Weißer, siliconharzverstärkter Oberputz in 
Kratzputzstruktur, verschiedene Körnungen

AKTIONS-

PREIS

ab € 50,-

UNSERE PREMIUM-PARTNER  FÜR HOLZSCHUTZ IM AUSSENBEREICH

Danske  
Greywood (5 lt.)

Mittelschichtlasur mit UV-Schutz,  
in verschiedenen  

Grau/Silber-Tönen erhältlich

AKTIONS-

PREIS

€ 125,-

* M
W

St. sparen entspricht einer Ersparnis von 16,67%
. 

G
ültig für das gesam

te Sortim
ent. Aktion gültig bis inkl. 4. O

ktober 2025.

Mineralfarbe  
für innen (16 kg)
atmungsaktiv, hoch deckend,
lösungsmittelfrei

AKTIONS-

PREIS

€ 36,-

Fassadenfarbe (20 kg) 
mineralischer Charakter mit hoher 

Diffusionsfähigkeit, spannungsarm, 
Ergiebigkeit für 70 - 90m²

AKTIONS-

PREIS

€ 110,-

AKTIONS-

PREIS

€ 50,-

Sikkens Cetol BL  
Natural Mat (2,5 lt.)
für langfristig geschütztes Holz mit matter Oberfläche, 
in div. lasierenden und deckenden Tönen erhältlich

Sikkens Cetol 

AKTIONS-

PREIS

€ 110,-

Danske  
Aqua  
Holzlasur (5 lt.)
wässrige, diffusionsoffene  
Mittelschichtlasur

Presto Wheel Spray 
schnelltrocknender Accryllack in Profiqualität,  

silber, schwarz,schwarz matt

AKTIONS-

PREIS

€ 100,-

AKTIONS-

PREIS

€ 7,90
AKTIONS-

PREIS

€ 16,-

Motip Car Paint 
in über 10.000 unterschiedlichen  
Farbtönen erhältlich

30 JAHRE JUBILÄUM 
FEIERE MIT UNS! 

Spare die MWSt* auf das gesamte Sortiment und entdecke exklusive Sonderpreise.


